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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ich wünsche Ihnen allen ein frohes Os-
terfest.

Ostern ist ein sehr altes, kirchliches 
Fest. Mit dem Osterfest geht die Fas-
tenzeit zu Ende und nach dem Ab-
schluss der Karwoche feiern wir Chris-
ten die Auferstehung Jesu Christi.

Doch Ostern ist nicht nur ein christli-
ches Fest. Viele Menschen und beson-
ders die Kleinen feiern diese Zeit mit 
alten Bräuchen. Wir verbinden Ostern 
mit bunten Eiern, Osterhasen oder ei-
nem Osterlamm. Ostern ist das gro-
ße Frühlingsfest und bedeutet für uns 
alljährlich einen Wendepunkt. Gerade 
nach dem langen Winter in diesem 
Jahr sehnen wir uns nach den wär-

menden Sonnenstrahlen und Unterneh-
mungen im Freien. Und auch die Natur 
erwacht zu neuem Leben und legt den 
grauen Schleier des Winters ab.

Freuen wir uns also gemeinsam auf 
die kommende Frühjahrszeit und tan-
ken neue Kraft.

Ich wünsche Ihnen allen ein unbe-
schwertes und harmonisches Fest im 
Kreise der Familie und einen schönen 
Frühling.

Steffen Weigel
Bürgermeister.

Sommerzeit beginnt.

Am kommenden Sonntag, 31. März 
beginnt in diesem Jahr offiziell die 
Sommerzeit. Die Uhren werden in 
der Nacht von Samstag auf Sonn-
tag um eine Stunde, von 2 Uhr auf 
3 Uhr, vorgestellt.
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AMTLICHE

BEKANNT-

MACHUNGEN.

Umweltzone.
Am 2. April 2013 wird in Wendlingen 
am Neckar eine Umweltzone einge-
richtet. Damit können in unserer Stadt 
grundsätzlich nur noch Fahrzeuge mit 
einer grünen Umweltplakette fahren. Für 
die Erteilung von Ausnahmegenehmi-
gungen ist das Landratsamt Esslingen, 
Straßenverkehrsamt, zuständig. Anträge 
auf diese Ausnahmen erhalten Sie on-
line über die Homepage des Landrat-
samtes zum Stichwort „Umweltzone“.
Darüber hinaus gilt diese Plaketten-
pflicht für folgende Fahrzeuge nach 
Anhang 3 der 35. BImSchV nicht:
1. mobile Maschinen und Geräte,
2. Arbeitsmaschinen,
3.  land- und forstwirtschaftliche Zug-

maschinen,
4. zwei- und dreirädrige Kraftfahrzeuge,
5.  Krankenwagen, Arztwagen mit ent-

sprechender Kennzeichnung „Arzt Not-
falleinsatz“ (gemäß § 52 Abs. 6 der 
Straßenverkehrs-Zulassungsordnung),

6.  Kraftfahrzeuge, mit denen Personen 
fahren oder gefahren werden, die 

außergewöhnlich gehbehindert, hilf-
los oder blind sind und dies durch 
die im Schwerbehindertenausweis 
eingetragenen Merkzeichen „aG“, 
„H“ der „Bl“ nachweisen, 

7.  Fahrzeuge, für die Sonderrechte 
nach § 35 der Straßenverkehrsord-
nung in Anspruch genommen wer-
den können, (Sonderrechte für die 
Bundeswehr, die Bundespolizei, die 
Feuerwehr, den Katastrophenschutz, 
die Polizei und den Zolldienst, für 
Fahrzeuge des Rettungsdienstes 
und auch Messfahrzeuge der Regu-
lierungsbehörde für Telekommunika-
tion und Post. Sonderrechte genie-
ßen auch Fahrzeuge, die dem Bau, 
der Unterhaltung oder Reinigung der 
Straßen und Anlagen im Straßen-
raum oder der Müllabfuhr dienen 
und die durch weiß-rot-weiße Warn-
einrichtungen gekennzeichnet sind). 

8.  Fahrzeuge nichtdeutscher Truppen 
von Nichtvertragsstaaten des Nord-
atlantikpaktes, die sich im Rahmen 
der militärischen Zusammenarbeit in 
Deutschland aufhalten, soweit sie 
für Fahrten aus dringenden militäri-
schen Gründen genutzt werden, 

9.  zivile Kraftfahrzeuge, die im Auftrag 
der Bundeswehr genutzt werden, 
soweit es sich um unaufschiebba-
re Fahrten zur Erfüllung hoheitlicher 
Aufgaben der Bundeswehr handelt, 

10.  Oldtimer (gemäß § 2 Nr. 22 Fahr-
zeug-Zulassungs-
verordnung), die ein 
Kennzeichen nach 
§ 9 Abs. 1 oder § 
17 der Fahrzeug-
zulassungsverord-
nung führen, sowie 
Fahrzeuge, die in 
einem anderen Mit-
gliedstaat der Eu-
ropäischen Union, 
einer anderen Ver-
tragspartei des Ab-
kommens über den 
Europäischen Wirt-
schaftsraum oder 
der Türkei zugelas-
sen sind, wenn sie 
gleichwertige Anfor-
derungen erfüllen.

und Bodelshofen Rechnung trägt, dann 
senden Sie diesen bis zum 4. April 
2013 an die Stadtverwaltung Wendlin-
gen am Neckar, z.Hd. von Fred Schus-
ter, Marktplatz 2, 73240 Wendlingen 
am Neckar oder einfach per E-Mail 
an schuster@wendlingen.de. Aus den 
Einsendungen werden dann der pas-
sendste Name und das passendste 
Logo ausgewählt. Unter allen Einsen-
dern werden Preise verlost, so unter 
anderem eine 10er-Karte für das Frei-
bad oder 2 10er-Fahrkartenblöcke für 
den Bürgerbus. Der „Finder“ des Na-
mens wird veröffentlicht.
Für Rückfragen steht Ihnen Fred Schus-
ter auch telefonisch unter Tel. 943-212 
gerne zur Verfügung.

LOKALE

AGENDA 21.

Gemeinsame Sitzung der 
Agenda-Arbeitskreise A, C 
und D.
Die nächste gemeinsame Sitzung der 
Arbeitskreise A, C und D findet am 
Montag, 8. April, 18.30 Uhr, im Treff-
punkt Stadtmitte, Raum 02/9 statt. 
Alle interessierten Mitbürgerinnen und 
Mitbürger sind herzlich eingeladen. 

STANDESAMT.

JUBILÄUM.

!

RATHAUS AKTUELL.

Bürgersprechstunde.
Bürgermeister Steffen Weigel steht al-
len Bürgerinnen und Bürgern bei den 
wöchentlich stattfindenden Bürger-
sprechstunden donnerstags von 16 bis 
18 Uhr zum persönlichen Gespräch zur 
Verfügung.
Damit keine Wartezeiten entstehen, 
bitten wir um vorherige Terminverein-
barung (Vorzimmer Beatrice Winghofer, 
Zimmer 1.04, Tel. 943-226).

Bürgerbus sucht einen Namen.
Am 2. Mai 2013 
wird er starten – 
der erste Bürger-

bus der Stadt Wendlingen am Neckar 
– unter dem Motto „Bürger fahren für 
Bürger“.
Wer in den letzten Wochen aufmerk-
sam durch die Stadt lief konnte ihn 
bereits fahren sehen. Noch schlicht in 
weiß stand er seinen künftigen Fahrern 
schon zum Kennenlernen zur Verfü-
gung. Nun sucht er noch einen Namen 
und ein Logo. Und dabei setzt er auf 
die aktive Unterstützung der Menschen 
unserer Stadt, für die er ja künftig sei-
nen Dienst tun wird.
Also: wenn Sie einen originellen Namen 
und/oder ein Logo für unser „Busle“ 
haben, der vielleicht auch den drei 
Ortsteilen Wendlingen, Unterboihingen 
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SAMMLUNGEN.

Abfallberatung.
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen.
Tel. 0711 9312-526.

Kompostieranlage.
Neben dem Gruppenklärwerk, Vor-
stadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr.
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr.

Abholung Biotonne.
Abholung in dieser Woche:
Bezirk I am Donnerstag, 28. März,
Bezirk II am Samstag, 30. März.*
(*Feiertagsverschiebung).

Nächste Abholung:
Bezirk I am Donnerstag, 11. April,
Bezirk II am Freitag, 12. April.

Abholung Gelber Sack.
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Freitag, 5. April.*
(*Feiertagsverschiebung).

Abholung Papiertonne.
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Freitag, 5. April.*
(*Feiertagsverschiebung).

Abholung Restmüll.
Nächste Abholung:
Bezirk I am Freitag, 5. April,*
Bezirk II am Samstag, 6. April.*
(*Feiertagsverschiebung).

UND FINDEN.

SUCHEN

Secondhand-Börse.
Soweit Sie sich für einen der kostenlos 
angebotenen Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit 
dem Anbieter unter der angegebenen 
Telefonnummer in Verbindung. Möch-
ten Sie einen Gegenstand anbieten, so 
füllen Sie bitte eine der im Bürgerbüro 
ausgelegten orangefarbenen Angebots-
karten aus und geben diese dort wie-
der ab oder werfen sie in den Brief-
kasten. Ebenso kann das sporadisch 
abgedruckte Formular im Amtsblatt 
verwendet werden.
Sie finden den Vordruck auch im In-
ternet unter http://www.wendlingen.de, 
Rubrik Rathaus > Formulare > Allge-
meine Vordrucke.
Folgende Gegenstände werden ange-
boten:
Hülsta Wohnwand, sehr gut erhalten, 
Typ Spectrum. Farbe Esche grau. L 
360 cm. H 220 cm.
Tel. 53296.
Winterharte Frühlings- und Sommer-
blüher, z.B. blaue Traubenhyazynthen, 
Gemswurz, usw.
Tel. 3189
2 Lowboards (Eiche, 200 x 35 x 55).
Tel. 466377.
Massivholz-Kieferbett (90 x 200 cm).
Tel. 809985.

STADTBÜCHEREI.

Am Marktplatz 8.
Telefon 07024 943-249.
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen.
Dienstag, 10 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr.
Mittwoch, 14 - 18 Uhr.
Donnerstag, 14 - 18.30 Uhr.
Freitag, 14 - 18 Uhr.
Samstag, 9 - 12 Uhr.

Zum Online-Katalog über:
http://www.wendlingen.de
Rubrik > Freizeit

Stadtbücherei an Ostern  
geschlossen.
Die Stadtbücherei bleibt am Samstag, 
30. März, zwischen Karfreitag und Os-
tersonntag geschlossen. Am Dienstag, 
2. April, ist wieder zu den üblichen 
Zeiten geöffnet. 

Öffnungszeiten
und Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen.

Stadtverwaltung.
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr.
Do. 16 bis 18 Uhr.
Tel. 943-0.

Amtsblatt.
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr.

Bürgerbüro.
Mo. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr. 
Di. 7.30 bis 13 Uhr.
Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr.
Do. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr. 
Tel. 943-213/214/271/280.

Galerie.
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr.
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr.
Tel. 55458.

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße.
Mitarbeiter des Jugendhauses sind 
täglich von 13 bis 18 Uhr erreich-
bar.
Tel. 52001.

MiT.
Treffpunkt Stadtmitte.
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr. 
Tel. 6636.

Musikschule.
Treffpunkt Stadtmitte.
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr. 
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr. 
Tel. 51790.

Stadtbücherei.
Montag geschlossen.
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 
Uhr.
Mi. 14 bis 18 Uhr. Do. 14 bis 18.30 
Uhr.
Fr. 14 bis 18 Uhr. Sa. 9 bis 12 Uhr.
Tel. 943-249.

Stadtmuseum.
Do. 16 bis 20 Uhr. Sa. 14 bis 17 Uhr.
So. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr. 
Tel. 466340.

Volkshochschule.
Treffpunkt Stadtmitte.
Bürozeiten Mo. und Do. 14 bis 17 Uhr.
Tel. 6468.

WeRT.
Treffpunkt Stadtmitte.
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr.
Tel. 0177 6383858.

Notrufe.
Polizei/Notruf.
110.

Feuerwehr, Notarzt,  
Rettungsdienst.
112.

Krankentransport.
19222.
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Vorlesestunde Lesemaxis.
Am Mittwoch, 3. April, findet in der 
Stadtbücherei um 16.15 Uhr wieder 
eine Vorlesestunde für Kinder zwischen 
5 und 7 Jahren statt. Diesmal liest 
Ursula Bickele die Geschichte „Ringo 
Rabe traut sich was“ von Manfred Mai 
vor. Bitte in der Stadtbücherei anmel-
den. Eintritt frei.

Neue Sachbücher:  
Rund ums Kind.
Beck, Martin:
Schreien stärkt die Lungen.
Ein Kinderarzt klärt Eltern über 100 Irr-
trümer in der Entwicklung und Erzie-
hung ihrer Babys und Kleinkinder auf 
und rät ihnen zu unaufgeregter Gelas-
senheit im Umgang mit wohlgemeinten 
Ratschlägen und Halbwahrheiten.

Braun, Joachim:
Mädchen in der Pubertät.
Die beiden Psychologen erläutern die 
körperlichen, seelischen und sozialen 

Veränderungen, die die Pubertät mit 
sich bringt und geben zahlreiche Tipps 
für den Umgang von Eltern mit ihren 
Töchtern.

Czerny, Sabine:
Was wir unseren Kindern in der Schule 
antun.
Czerny schildert ihren Alltag als Grund-
schullehrerin und erklärt, wie und 
warum unser Schulsystem Kinder zu 
Bildungsversagern und Verlierern ab-
stempelt. Dabei stellt sie insbesondere 
die Leistungsbeurteilung in Frage.

Feibner, Tom:
Hoffnung Kind.
Ratgeber der Stiftung Warentest zur 
Kinderwunschbehandlung mit Risiken, 
Ursachen, Diagnostik und allen aktuel-
len Verfahren moderner Reproduktions-
medizin. Fragen zu rechtlichen, finan-
ziellen und psychologischen Aspekten 
der Kinderwunschbehandlung werden 
ebenfalls beantwortet.

Gebauer-Sesterhenn, Birgit:
Schwangerschaft und Geburt.
Verständlicher Ratgeber zu allen Fra-
gen rund um Schwangerschaft, Geburt 
und erste Wochen mit dem Baby.

Kiesewetter, Ina:
Eine Woche Mama, eine Woche Papa.
Ratgeber zum sogenannten Wechsel-
modell. Dabei haben getrennt lebende 
Eltern das gemeinsame Sorgerecht und 
das Kind wohnt abwechselnd bei bei-
den Eltern.

Kohn, Martin:
Das verflixte 4. Schuljahr.
Der Experte für Erziehungsfragen zeigt 
Eltern, wie sie angemessen auf die Be-
lastungen ihrer Kinder in der Grund-
schulzeit reagieren können und wie Sohn 
oder Tochter auch ohne Leistungsdruck, 
Stress und Versagensängste den Über-
gang zum Gymnasium schaffen.

Lange, Petra:
Hausmittel für Kinder.
Ratgeber mit Empfehlungen natürlicher 
Vorbeuge- und Heilmittel bei der häus-
lichen Pflege des kranken Kindes.

Masaracchia, Regina:
"Wie, du stillst nicht?".
Das Praxisbuch für Mütter, die nicht 
stillen wollen oder können, gibt wert-
volle Informationen und Tipps, wie 
die Mutter-Kind-Bindung auch beim 
Fläschchen geben aufgebaut und ver-
tieft werden kann.

Ribbeck, Janko von:
Schnelle Hilfe für Kinder.
Ratgeber zum richtigen Verhalten bei 
Unfällen, Gefahrensituationen und aku-
ten Erkrankungen im Kindesalter.

Walter, Gisela:
Kinder entdecken ihre 7 Sinne.
Praxisnaher Titel mit über 120 An-
regungen, um Kindern von 3 bis 10 
Jahren ihren Tast-, Bewegungs- und 
Gleichgewichtssinn näher zu bringen. 
2. Band.

Wandel, Peggy:
Zwischen Karriere und Krabbelgruppe.
Wer weiß schon, wie berufstätig Mut-
tersein in anderen Ländern geht? Die 
Autorin hat 20 Mütter aus aller Welt 
interviewt und diese internationale Per-
spektive zeigt eine beeindruckende 
Vielfalt an Alltagsbewältigungen.

Neue Sachbücher für Kinder 
und Jugendliche.
Acton, Johnny:
Wirtschaft.
Bild-Text-Band zu den Grundlagen 
wirtschaftlichen Denkens und Handelns 
von den Anfängen bis heute. Ab 12.

Gamlin, Linda:
Evolution.
Viele Bilder und Informationen zu ver-
schiedenen Evolutionstheorien und der 
systematischen Erforschung der Ent-
wicklungsbiologie; mit zahlreichen Wis-
senschaftlerporträts. Ab 12.

Gifford, Clive:
Smartphones, Games & Internet.
Wie die digitale Technik begann und wie 
vor allem seit den 1980ern u.a. Compu-

VERANSTALTUNGSKALENDER.

Vom 21. März bis 5. Mai. Johann Nussbächer: „schöne aussichten – malerei 
heute“.
Die Galerie der Stadt Wendlingen am Neckar zeigt 
Arbeiten des Künstlers Johann Nussbächer. Neben 
den „Arbeiten in Lack“ zeigt die Galerie auch als 
Premiere Nussbächers neue Werkgruppe „reale fic-
tion“. „Öffnungszeiten Galerie: Mittwoch bis Samstag, 
15 bis 18 Uhr. Sonn- und Feiertag 11 bis 18 Uhr.“ 

Bis 7. April. „Der Osterhase lässt grüßen“.
Die Sonderausstellung des Stadtmuseum zeigt Oster-
postkarten aus drei Jahrhunderten sowie Schmuck- 
und Brauchtumseier. Bis Ostern zeigt Dietberga Peter 
jeden Sonntag von 14 bis 17 Uhr, wie diese Oster-
kunstwerke hergestellt werden. Öffnungszeiten: Don-
nerstag, 16 bis 20 Uhr; Samstag, 14 bis 17 Uhr und 
Sonntag, 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr.

Bis 25. April. Ausstellung im Rathaus.
Unter dem Motto „Die Kunst braucht den Betrach-
ter“ stellen Gisela Sperling, Monika Ottenwälder und 
Traudl Klein in den Rathausfluren ihre Bilder aus. Die 
Ausstellung ist zu den Öffnungszeiten des Rathauses 
zu sehen.

Karfreitag, 29. März. Die sieben letzten Worte des Erlösers am Kreuz.
Streichquartettfassung – Hob. III: 50-56 von Joseph 
Haydn. Es spielt das Jommelli-Quartett: Kathrin 
Scheytt (Violine 1), Nicola Wiedmann (Violine 2), Burk-
hard Zeh (Viola), Joachim Hess (Violoncello). Christa 
Schimpf liest Texte von Walter Jens. Beginn: 15 Uhr 
in der Eusebiuskirche. Der Eintritt ist frei.

Samstag, 6. April und 
Sonntag 7. April.

Speedcubing – BW Open 2013.
Ziel des Speedcubing ist es, verschiedene Arten des 
Zauberwürfels in möglichst kurzer Zeit zu lösen. 80 
Teilnehmer aus 7 Nationen messen sich im Treffpunkt 
Stadtmitte von 9 bis 18 Uhr.

Sonntag, 7. April. Neckarführung.
Der Bürgerverein Wendlingen am Neckar e.V. lädt die 
Bevölkerung zu einer Neckarführung ein. Treffpunkt 
14 Uhr auf der Ulrichsbrücke. Für kurzweilige Infor-
mationen stehen folgende Zeitzeugen bereit: Hartmut 
Otto, Roland Zaiser, Günter Richter, Heinz Gfrör und 
Heinz Benz.

Donnerstag, 11. April. Vortrag: Die Kanaren – Lanzarote und Teneriffa.
Es referieren Heike und Johannes Weidler. Um 19.30 
Uhr in der Volkshochschule in Wendlingen am Ne-
ckar, Treffpunkt Stadtmitte kleiner Saal. Abendkasse 
ab 19 Uhr.



Seite 5.Nummer 13. Donnerstag, 28. März 2013.

ter, Internet, Spielkonsolen, Videospiele, 
künstliche Intelligenz, Smartphones und 
Tablet-PCs im täglichen Leben Eingang 
gefunden haben, wird informativ und 
unterhaltsam beschrieben.

Gravett, Christopher :
Burgen.
Bild-Text-Band über europäische und 
japanische (Kreuzritter-)Burgen. Ab 10.

Greenaway, Theresa:
Regenwald.
Faszinierende Farbaufnahmen zeigen 
das bunte Leben und die Formen der 
Anpassung von Fauna und Flora in den 
Regenwäldern der Erde. Ab 10.

Oftring, Bärbel:
Wald.
Band über u.a. die heimischen Waldty-
pen, den Lebensraum Wald mit seinen 
Bäumen, Pflanzen und Tieren sowie die 
Forst- und Holzwirtschaft. Ab 9.

Pearson, Anne:
Das alte Griechenland.
Bild-Text-Band über das alte Griechen-
land: Kultur, Geschichte, Alltag, Religi-
on. Ab 10.

Schwake, Susan:
Kunst-Lab für Kinder.
Kreativ-Buch mit 52 zumeist recht ein-
fach nachzuahmenden Anleitungen zum 
Malen und Zeichnen sowie zum Dru-
cken und Gestalten mit Papier und an-
deren Materialien.

Schwieger, Frank:
Das Alte Rom.
Bild-Text-Band über die Geschichte 
des alten Rom sowie über das Alltags-
leben und die Kultur der alten Römer. 
Ab 10.

Tipp der Woche.
Davideau, Marie:
Mach's einfach!
Ansprechender Ratgeber für Do-It-
Yourself-Anfängerinnen. Gezeigt werden 
wichtige Arbeiten rund ums Renovie-
ren: Wände verschönern, Fußböden 
verlegen, Bohren und Befestigen, ein-
fache Elektroinstallationen, Reparaturen 
im Bad und Möbel aufarbeiten.

MUSIKSCHULE.

Neues Schulsemester.
Im April beginnt an der Musikschule 
Köngen/Wendlingen wieder ein neu-
es Schulsemester, zu dem noch Un-
terrichts-Anmeldungen angenommen 
werden können. Im Instrumentalunter-
richt werden einzeln und in Kleingrup-
pen folgende Instrumente unterrichtet: 
Blockflöte (alle Instrumente), Querflöte, 
Oboe, Klarinette, Saxophon, Fagott 
und Schlagzeug sowie Percussion.
Blechblasinstrumente: Horn (F-Horn/
Waldhorn), Trompete, Tenorhorn, Po-
saune, Streich- und Zupfinstrumente: 
Violine, Viola, Violoncello, Kontrabass 
(auch E-Bass und Jazz-Bass), Gitarre 
(klassisch und E-Gitarre) sowie Harfe. 

Tasteninstrumente: Klavier und Key-
board.
Im Vokalbereich: Gesang, Stimmbildung 
und Chor mit Singschule.
Der Unterricht wird für alle Altersstu-
fen erteilt; eine Altersgrenze nach oben 
gibt es nicht. Wer es also auch in 
fortgeschrittenem Alter einfach „noch 
einmal probieren“ möchte, hat an der 
Musikschule alle Möglichkeiten.

Neu: Tanzunterricht.
Ab April wird an der Musikschule wie-
der Tanzunterricht in den Bereichen 
Tanzfrüherziehung (ab ca. 3 ½ Jah-
ren), Vorballett (ab 5 Jahren), Kinder- 
Jugendlichen- und Erwachsenenballett 
sowie im Bereich Jazzdance und Hip-
hop angeboten. Die Gruppen werden 
altersorientiert durch die Tanzpädago-
gin zusammengestellt. Der Unterricht 
findet donnerstags im Tanzraum der 
Musikschule in Wendlingen statt.
Zum Schuljahresbeginn im April werden 
an der Musikschule auch wieder neue 
Kurse für die Vorschulkinder angeboten.

Willkommen auf der „Klangwiese“!
Zum Sommer-Semester bietet die Mu-
sikschule Kurse für Eltern mit Kleinkin-
dern an(geboren zwischen September 
2010 bis März 2012). 1. Kurs: Mittwoch, 
9.45 Uhr im Rhythmikraum (1.OG) der 
Musikschule in Wendlingen, 2. Kurs: 
Mittwoch, 10.45 Uhr im Rhythmikraum 
(1.OG) der Musikschule in Wendlingen 
(Schnuppern und Einstieg in diese Kur-
se ist jederzeit möglich).
Ein neuer, 3. Kurs findet am Montag 
oder Donnerstag um 15.30 Uhr in der 
Musikschule in Wendlingen statt (Raum 
wird noch bekannt gegeben). Der neue 
Kursbeginn ist am 10. April und 8. 
oder 11. April.

Elementare Musikerziehung (für 4-jäh-
rige Kinder, Unterrichtstag: Mittwoch, 
14.30 Uhr in Wendlingen).

Musikalische Grundausbildung (für 
5-jährige Kinder, Unterrichtstag: Diens-
tag, 15 Uhr in Köngen und Freitag, 14 
Uhr in Wendlingen).

Singen und Spielen (für 6-jährige Kin-
der, Unterrichtstag: Dienstag, 17.30 Uhr 
in Köngen und Freitag, 16.30 Uhr in 
Wendlingen).
Die Büros der Musikschule nehmen 
Anmeldungen zu den Kursen entgegen 
und erteilen auch gerne weitere Aus-
künfte: Büro Wendlingen, Am Markt-
platz 4 (Treffpunkt Stadtmitte), Tel. 
51790/Fax 805552.
Büro Köngen, Weishaarstr. 14 (Mörike-
schule Altbau), Tel. 82451/Fax 82930.
E-Mail: musikschule@koengen.de und
 musikschule-wendlingen@koengen.de
Anmeldungen sind auch über die 
Homepage der Musikschule möglich: 
www.musikschule-koengen-wendlingen.de.

Let´s dance.
Ab April (nach den Osterferien) bietet 
die Musikschule Köngen/Wendlingen 
wieder Tanzunterricht im Tanzraum des 
Treffpunkts Stadtmitte in Wendlingen an.
Der Unterricht kann schon bei den 
ganz Kleinen mit der Tanzfrüherziehung 

ab etwa 3 ½ Jahren beginnen (don-
nerstags, 14 Uhr – 14.45 Uhr) und wird 
im Vorballett ab 5 Jahren fortgesetzt 
(donnerstags, 14.45 Uhr – 15.30 Uhr).
Ballett wird ab 7 Jahren donnerstags 
von 15.45 Uhr – 16.45 Uhr angeboten.
Natürlich fehlen im weiten Feld des 
Tanzes auch nicht die modernen Va-
rianten Jazzdance und Hip-Hop (ab 
8 Jahren, donnerstags, 16.45 Uhr – 
17.45 Uhr). 
Eine altersorientierte Einteilung erfolgt 
vor Ort durch die Tanzpädagogin.
Auch Ballett und Jazztanz für Jugend-
liche und Erwachsene (ab ca. 12 Jah-
ren, donnerstags, 18.30 bis 19.30 Uhr) 
findet seinen Platz, so dass für alle 
Altersstufen etwas dabei ist.
Als neue Tanzpädagogin ist Irena Trisi# 
an der Musikschule Köngen/Wendlin-
gen tätig. Sie unterrichtet ebenfalls an 
den Schulen in Denkendorf und Plo-
chingen, so dass in ihrer Person auch 
eine Chance zur Kooperation im Be-
reich Tanz begründet ist. Sie absolvier-
te zunächst acht Jahre lang eine Tanz- 
und Ballettausbildung im ehemaligen 
Jugoslawien und in Deutschland unter 
anderem an der John Cranko Schule 
in Stuttgart. 
2002 begann Sie ein Vollzeitstudium am 
Ballettförderzentrum in Nürnberg. Ne-
ben der klassischen Ballettausbildung 
erhielt sie Unterricht in den verschiede-
nen Tanzformen sowie im Gesang und 
Schauspiel. Ihr künstlerisches Diplom 
im Hauptfach Bühnentanz erwarb sie 
im Jahr 2005. 
Seit dieser Zeit ist sie als Tanzpäda-
gogin an verschiedenen Musik-/Tanz-
schulen tätig, aber sie wirkte auch als 
Darstellerin in Musicals, Tanztheatern, 
Theaterstücken und Film mit.
Büro Wendlingen, Am Marktplatz 4 
(Treffpunkt Stadtmitte), Tel. 51790 / Fax 
805552.
Büro Köngen, Weishaarstr. 14 (Mörike-
schule Altbau), Tel. 82451 / Fax 82930.
E-Mail: musikschule@koengen.de und 
musikschule-wendlingen@koengen.de.
Anmeldungen sind auch über die 
Homepage der Musikschule möglich:
www.musikschule-koengen-wendlingen.de.

Let´s dance.

Musikfreizeit.
Für alle Schüler ab 9 Jahren veranstal-
tet die Musikschule in diesem Jahr in 
den Pfingstferien wieder eine Musikfrei-
zeit, die von Di., 21.5. bis So., 26.5. 
wieder im heißgeliebten „Sport- und 
Freizeitheim Kapf“ bei Egenhausen im 
Schwarzwald stattfindet. Das Freizeit-
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heim auf dem „Kapf“ ist traumhaft auf 
einem kleinen Berg gelegen und bietet 
neben einem großen Gelände inmitten 
der schönsten Natur ein wunderbar 
ausgestattetes Haus mit Waschgele-
genheit in jedem Zimmer, vielen Grup-
penräumen und einer eigenen Turn-
halle. Wer in den vergangenen Jahren 
schon mit auf dem Kapf war, weiß die 
Begeisterung zu teilen!
In verschiedenen Gruppen wird die 
Woche über musiziert, getanzt, ge-
sungen, gespielt, gebastelt, gewandert 
und vieles mehr. Die einzelnen Musi-
ziergruppen sind auf der Anmeldung 
aufgeführt.
Bitte macht auf der Anmeldung ent-
sprechende Kreuzchen für die Vormit-
tags- und die Nachmittagsgruppen (je-
weils eines), damit wir planen können. 
Bitte vergesst auch nicht, eine Ersatz-
wahl zu treffen, falls etwas geändert 
werden muss.
Am Dienstag, 21.5., fahren wir alle zu-
sammen mit dem Bus um 8.30 Uhr 
in Wendlingen vor dem Langhaus/Bus-
parkbucht los (bitte ca. 20 Minuten zu-
vor da sein).
Am Sonntag, 26.5., kommen die Eltern 
um 14.30 Uhr zum Abschluss-Konzert 
auf den „Kapf“ und nehmen danach 
die „Freizeiter“ wieder mit nach Hause 
(Eine Wegbeschreibung kommt wie im-
mer mit dem „Abfahrtsbrief“, den alle 
Teilnehmer vor Freizeitbeginn erhalten).
Dieses Mal sind folgende Lehrer der 
Musikschule als Betreuer mit auf der 
Freizeit dabei: Fr. Hasenzahl, Hr. Spei-
del, Hr. Jahn, Fr. und Hr. Dobmeier, 
Ulrike Dobmeier, Hr. Dzovor, Fr. Hab-
erkern, Fr. Däschler, Hr. Schönfeld und 
Fr. Gräbner.
Wer mit auf die Freizeit fahren möchte, 
muss sich bis 12.4. (Freitag nach den 
Osterferien) mit dem Anmeldeformular 
anmelden. Über die Homepage der 
Schule kann man das Anmeldeformular 
herunterladen/ausdrucken: www.musik-
schule-koengen-wendlingen.de. Gerne 
erteilen die Büros der Musikschule in 
Köngen (Weishaarstraße 14, Tel. 82451) 
und in Wendlingen (Am Marktplatz 4, 
Tel. 51790) weitere Auskünfte.

Frühlingskonzert.
Großes Solisten-Aufgebot beim Früh-
lingskonzert der Musikschule Köngen/
Wendlingen in der Köngener Zehnt-
scheuer am 16. März.
Am vergangenen Samstag veranstal-
teten Schüler und Schülerinnen der 
Musikschule Köngen/Wendlingen mit 
einem Großaufgebot von rund 40 Solis-
ten und Ensemble-Spielern ihr traditio-
nelles Frühlingskonzert in der Köngener 
Zehntscheuer. 
Mit einem bunten Strauß vielgestaltiger 
Kompositionen und einer großen Viel-
falt an vorgestellten Instrumentalfächern 
präsentierten sie ein abwechslungsrei-
ches und unterhaltsames Programm. 
Zu Beginn demonstrierten sechs sehr 
junge Violinistinnen ihr Können. In der 
Gruppe „Die Landstreicher“ sammeln 
sie erste wertvolle Erfahrungen im En-
semble-Spiel. 
Neben vielen anderen erstklassig ge-
lungenen Solo-Beiträgen brillierte das 
Sextett der Klarinetten-Klasse mit so-
norem, wohl abgestimmtem Klang und 
harmonisch ausdruckstarkem Spiel. 
Mit dem eigens für das frühe Ensem-
ble-Spiel komponierten Trio von J. 
Klengel setzte das Klavier-Trio Rosanna 
(Violine), Marc (Violoncello) und Bettina 
Donauer (Klavier) einen hausmusikali-
schen Akzent. 
Wie modern und „fetzig“ Blockflöten 
klingen können, demonstrierte das Duo 
Carina Binsfeld und Lena Grübel. Ihr 
„Swinging Sister Blues“ für Alt-Block-
flöten von J. Rae brachte richtig gute 
Laune in den Konzertsaal. 
Einen selten gehörten „Knaller“ lieferte 
das Schlagzeug-Duo Sven Bikker und 
Johann Rutz an den Snare drums. Be-
sonders volle und runde Klänge ent-
lockte Sigurd Abele seinem Cello. 
Mit dem „Danse rustique“ (W.H. Squi-
re) konnte er sein „Feeling“ für dieses 
Instrument beeindruckend ausspielen. 
Er wurde von der Pianistin Ann-Katrin 
Schultze einfühlsam begleitet, die in ei-
nem weiteren Solo-Auftritt ihre musika-
lischen Qualitäten unter Beweis stellen 
konnte. Schön, dass sich immer mehr 
Klavierschüler für die wichtige Funk-
tion der Solistenbegleitung gewinnen 
lassen. 
So übernahm auch Kathrin Haberkern 
die Begleitung der wohl jüngsten Solis-
tin dieses Konzerts. 
Die siebenjährige Nina Binder entwi-
ckelte einen erstaunlich reifen Klang auf 
der für ihre Größe verkürzten Querflöte. 
Das Blechbläserensemble der Musik-
schule rundete routiniert überzeugend 
und bläserisch brillant dieses schöne 
Konzert ab.

"Früh übt sich..." Die Landstreicher.

STADTMUSEUM.

Zusätzliche Öffnung  
am Ostermontag.
Die derzeitige Sonderausstellung „Der 
Osterhase lässt grüßen“ ist zu folgenden 
Zeiten über die Osterfeiertage geöffnet:
Gründonnerstag 16 - 20 Uhr.
Karfreitag geschlossen.
Ostersamstag 14 - 17 Uhr.
Ostersonntag 10 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr.
Ostermontag 14 - 17 Uhr.
Der Museumsverein freut sich über die 
zahlreichen Besucher.

Im Obergeschoss des Museums wer-
den die schönsten Osterpostkarten 
aus 3 Jahrhunderten gezeigt, daneben 
auch noch Schmuck- und Brauchtum-
seier in all ihrer Vielfalt. Ostereier be-
malt, gekratzt, gebatikt teils von der 
Sammlerin selbst hergestellt, sind in 
der sehenswerten Ausstellung zu be-
staunen. Am Sonntag, 31. März in der 
Zeit von 14 – 17 Uhr steht Dietberga 
Peter, welche bereits zum dritten Mal 
Teile ihrer privaten Sammlung dem Mu-
seumsverein als Sonderausstellung zur 
Verfügung gestellt hat, den Besuchern 
für Fragen rund um die Osterausstel-
lung zur Verfügung. Ebenfalls zeigt sie 
verschiedene Arten der Herstellung von 
Ostereiern.
Die Ausstellung ist noch bis zum Sonn-
tag, den 7. April, zu besichtigen.

VOLKSHOCH-

SCHULE.

Freie Plätze.
Im Folgenden finden Sie eine Übersicht 
über Kurse, die bis April beginnen und 
in denen noch Plätze frei sind. Wer 
an einem dieser Kurse interessiert ist, 
sollte sich möglichst bald einen Platz 
reservieren. Nähere Informationen zu 
allen genannten Kursen bekommen Sie 
in der Volkshochschule in Wendlingen 
unter Tel. 6468.
Soweit nicht anders angegeben finden 
alle Kurse im 2. Stock des "Treffpunkts 
Stadtmitte", Am Marktplatz 4 statt.
131-V801 Vortrag: Die Kanaren – 
Lanzarote und Teneriffa. Eine digitale 
Bilderschau referiert von Heike und Jo-
hannes Weidler. Donnerstag, 11.4., 19.30 
Uhr, Treffpunkt Stadtmitte, kleiner Saal. 
Abendkasse ab 19 Uhr. Eintritt 6 !, 
Schüler 3 !.
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131-842 Sanfte Hände – Babymas-
sage für Babys von 2 – 6 Monaten. 
Mittwochs, ab 10.4., 10 – 11.30 Uhr, 
4-mal, Treffpunkt Stadtmitte, Stärkegut-
scheine werden angenommen. Kursge-
bühr 40 !.

131-850 Qigong – das Qi ins Gleichge-
wicht bringen. Es werden verschiede-
ne, einfache Qigong-Übungen erlernt 
die mit den Prinzipien des Yin und 
Yang auf der Widerspiegelung der Ge-
setze der Natur beruhen. Mittwochs, 
ab 10.4., 19 - 20 Uhr, 3-mal. Sporthalle 
Gartenschule. Kursgebühr 16 !.

131-821 Nähen nach eigenem Ge-
schmack und nach eigenen Bedürfnis-
sen. Ob Sie schon nähen können oder 
noch unerfahren sind, Sie werden indi-
viduell betreut. Voraussetzungen: eigene 
Nähmaschine, Beherrschen Ihrer Ma-
schine und zumindest eine gerade Naht 
nähen können. Montags, ab 8.4., 18 
– 21 Uhr, 4-mal. Kursgebühr 57,60 !.

131-876 Wir lernen Deutsch. Kurs für 
Frauen mit Vorkenntnissen. Frauen 
die schon ein bisschen Deutsch spre-
chen, können mit Hilfe einer Lehrerin ihr 
Deutsch verbessern. Freitags, ab 12.4., 
9 - 10.30 Uhr, 10-mal. Kursgebühr 53 !.

MENSCHEN IM

TREFFPUNKT.

MiT geschlossen.
Vom 2. bis zum 4. April bleibt das MiT 
geschlossen. Ab dem 8. April sind wir 
wieder für Sie da.

Wolleweiche Blüten.
Aus feiner Merinowolle entstehen mit 
der Nassfilztechnik zarte Blumen, die 
an Hut oder Jacke, an Zweigen oder in 
Vasen immer ein besonderer Blickfang 
sind. Kursgebühr: 9 !, zzgl. Material. 
Raum: 02/9, 2. OG. Dienstag, 9. April. 
20 bis 22 Uhr. Anmeldung bei Kurslei-
terin Silke Heer, Tel. 53846. 

Power Meditation  
für Fortgeschrittene.
Fortlaufender Übungskurs.
Sie haben Bewegungsmeditation wie 
Herz-Chakra, Kundalini, die Kraftquel-
le schon einmal kennengelernt, mög-
licherweise in einer Kur oder einem 
anderen Kurs? Es hat Ihnen Freude 
bereitet und Sie wünschen sich, Me-
ditation in einer kleinen Gruppe weiter 
zu üben? Hier ist ein Einstieg in den 
laufenden Kurs für Interessierte nach 
vorheriger Absprache möglich. Kursbe-
ginn: 10. April, 19.30 bis 21 Uhr. Kurs-
gebühr: pro Abend 10 !. Raum: 02/10, 
2. OG. Anmeldung bei Kursleiterin An-
gelika Drewes-Kracht, Heilpraktikerin 
(Psych.) und Dipl. Wellness-Mental-
Coach (DGMT), Tel. 805835. 

Literaturkreis.
Sie lesen gerne und möchten mit 
Gleichgesinnten das Gelesene tiefer 
durchdringen und in einen lebendi-
gen Austausch kommen? Dann sind 
Sie herzlich in unsere Literaturgruppe 
am Donnerstagvormittag eingeladen. 
Wir wollen unsere Lektüre gemeinsam 
auswählen. Dabei kann es sich um 
altbewährte Literatur oder um Neu-
erscheinungen handeln – wichtig ist, 
dass Themen angesprochen werden, 
die uns nahe stehen und zum Nach-
denken herausfordern. Anregungen der 
Teilnehmenden sind erwünscht. Kurslei-
terin Dr. Waltraud Falardeau erwarb an 
der Carleton University, Ottawa, einen 
Master in deutscher Literaturwissen-
schaft. Der Literaturkreis trifft sich in 
einem Rhythmus von ca. drei Wochen 
Abstand. Für folgende Treffen stehen 
Termin und Thema bereits fest: 11. Ap-
ril: Herbert Rosendorfer, Briefe in die 
chinesische Vergangenheit und am 2. 
Mai: Aldous Huxley, Schöne neue Welt. 
Unkostenbeitrag je Sitzung: 7 !. Raum: 
02/7, 2. OG. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Blüten filzen.
Heute könnt ihr in der Nassfilztechnik 
verschiedene Blüten filzen. Ob mit oder 
ohne Stiel, für die Vase, zum Anste-
cken oder als Schlüsselanhänger bleibt 
euch überlassen. Hübsch sehen sie al-
lemal aus. Dieser Kurs ist für Schulkin-
der gedacht. Kursgebühr inkl. Material: 
8 !. Raum: 02/9. Freitag, 12. April, 15 
bis 17 Uhr. Anmeldung bei Ellen Müller, 
Tel. 8960967.

Erstes Chakra. Vitalität und 
Optimismus in allen Lebens-
bereichen. 
Das jahrtausendealte Wissen um die 
Bedeutung der Chakralehre für die 
körperliche und seelische Gesundheit 
findet sich in vielen Kulturen wieder. 
Dieser Wissensschatz wurde über die 
Jahrtausende bewahrt und von Gene-
ration zu Generation weitervermittelt. 
Dieses Wissen ist auch wertvoll für un-
sere heutige Zeit. Das erste Chakra ist 
der Quell unserer Lebenskraft, unserer 
körperlichen Lebendigkeit. Es ist aus-
schlaggebend für eine charismatische 
Ausstrahlung und eine optimistische 
Lebenseinstellung. 
Der Workshop richtet sich an die Men-
schen, die sich für die Chakralehre in-
teressieren und etwas mehr über die 
Chakren und ihre Funktionsweise er-
fahren möchten. 
Das Wesen der sieben Hauptchakren 
und ihre Funktion im Körper miteinan-
der wird erklärt. Hauptthema in dieser 
Beziehung ist das erste Chakra und 
die Bedeutung seiner Vitalität für die 
körperliche und seelische Entwicklung. 
In diesen Workshop fließen leichte Kör-
perübungen aus dem Qi Gong und ver-
schiedene Energieübungen mit ein. Das 
Wissen und die Erfahrung in Bezug auf 

die Chakralehre bzw. Energiemedizin 
stammen aus über 20 Ausbildungsein-
heiten innerhalb der letzten 14 Jahre 
bei der international anerkannten Heile-
rin Rosaly L.Bruyere und Ken Weintrub.
Eine normale körperliche und psychi-
sche Gesundheit ist Voraussetzung für 
die Teilnahme am Workshop.
Kursgebühr: 36 !. Mittwoch, 17. April 
und 24. April, 19 bis 21 Uhr. Raum: 
02/10, 2. OG. Anmeldung bei Kurs-
leiterin Angelika Drewes-Kracht, Heil-
praktikerin (Psychotherapie) und Dipl. 
Wellness-Mental-Coach (DGMT), Tel. 
805835.

Bürger helfen Bürgern. 
Der Bürgerbus Wendlingen am Neckar.
2013 ist ein Meilenstein in der Ge-
schichte des öffentlichen Personennah-
verkehrs in der Stadt Wendlingen am 
Neckar. Am 2. Mai startet ein Nahver-
kehrsprojekt, welches ein hohes Maß 
an bürgerschaftlichem Engagement mit 
einem hohen sozialen Nutzen verbin-
det. Die demographische Entwicklung 
führt auch in unserer Stadt zu einer 
Zunahme von Menschen, die in ihrer 
individuellen Mobilität altersbedingt ein-
geschränkt sind oder sich aus wirt-
schaftlichen Gründen sich kein Fahr-
zeug mehr leisten können. 
Hier setzt die Idee des Bürgerbusses 
an. Ehrenamtliche Fahrer bieten einen 
zeitlich begrenzten Linienverkehr auf 
Pkw-Basis an. Der Fahrpreis beträgt 
je Fahrt nur einen Euro. Damit wird 
werktags die Möglichkeit geschaffen, 
auch bei eingeschränkter Mobilität am 
öffentlichen Leben teilzunehmen, einzu-
kaufen, Behörden- und Arztgänge zu 
erledigen oder einfach nur Freunde zu 
besuchen. Auch der Weiler Bodelsho-
fen kann so erstmals direkt mit dem 
öffentlichen Personennahverkehr an die 
Stadtmitte angebunden werden.
Der Bürgerbus ist darüber hinaus aber 
viel mehr! 
Er ist auch ein erster Schritt zu ei-
nem Angebot des öffentlichen Nah-
verkehrs für alle. Als fahrplanmäßiger 
Linienverkehr steht er allen Menschen 
zur Verfügung und bietet so die Mög-
lichkeit, individuelle Fahrzeugnutzungen 
einzuschränken und zur Reduzierung 
der Verkehrsbelastungen unserer Stadt 
beizutragen.
Bürgermeister Steffen Weigel und Pro-
jektleiter Fred Schuster stellen die Idee 
und den aktuellen Stand vor. Selbst-
verständlich ist auch die Hauptperson 
– das „Busle“ mit von der Partie und 
kann nach der Veranstaltung besichtigt 
werden. Dienstag, 16. April, 15 Uhr, 
Kleiner Saal.

Frühstück: Wilhelm Busch – 
Avantgardist aus Wiedensahl.
Heinrich Christian Wilhelm Busch 
(*1832; † 1908) war einer der einfluss-
reichsten humoristischen Dichter und 
Zeichner Deutschlands. Buschs Humor 
entzündet sich am Zeitgeist der zwei-
ten Hälfte des 19. Jahrhunderts und 
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den Geistes- und Naturwissenschaften 
um Schopenhauer und Darwin.
Viele seiner Arbeiten waren nicht an 
die Kinder gerichtet. Als Dichter und 
Zeichner hält Wilhelm Busch zeitlebens 
Distanz zur Welt. In seinen grotesken 
Schilderungen verarbeitet er auch sei-
ne eigenen Bindungsängste. In rund 
30 Bildbeispielen sollen Person und 
Werk – insbesondere die späte, fast 
unbekannte Malerei - bei einem kleinen 
Frühstück beleuchtet werden.
Werner Kley ist Realschullehrer i. R. 
und hat langjährige Erfahrungen als 
Kunsterzieher. Kunstbetrachtungen in 
methodischer und didaktischer Hinsicht 
waren immer ein wesentlicher Bestand-
teil seiner Arbeit. Werner Kley hält Vor-
träge und organisiert unter anderem 
Ausstellungs- und Atelierbesuche bei 
regionalen Künstlern und Reisen zur 
Documenta nach Kassel, ins ZKM nach 
Karlsruhe oder zur Art nach Basel. Kar-
tenverkauf im Bürgertreff MiT, in der 
Stadtbücherei und im Buchladen im 
Langhaus. Donnerstag, 25. April, 10.15 
Uhr, Saalöffnung 9.45 Uhr. Eintritt inklu-
sive Frühstück 6 !.

SOZIALE DIENSTE.

Einladung zur Kaffeestunde/
Hausführung.
Das Haus im Park und sein ehrenamt-
liches Cafe-Team laden Angehörige, 
Nachbarn und Bürger am Mittwoch, 3.4, 
von 14.30 bis 16 Uhr zur Kaffeestunde 
ein. An diesem Tag werden unverbindli-
che Hausführungen durchgeführt. 
Für Informationen stehen die Mitarbei-
ter persönlich oder unter Tel. 409800 
zur Verfügung. Außerdem gibt es jeden 
Dienstag und Donnerstag von 12 bis 
13 Uhr das Angebot für einen Mittags-
tisch. Anmeldung ist am Tag vorher bis 
9 Uhr erforderlich unter Tel. 409800.

Freundeskreis für Suchtkran-
kenhilfe Köngen-Wendlingen.
In Alkoholfragen diskreten Rat und Hilfe.
Wir sind abstinente Alkoholkranke, die 
den Weg aus der Abhängigkeit gefun-
den haben. 
Sprechen Sie mit uns! Wir verstehen Sie. 
Gruppenabend jeden Donnerstag um 
19.30 Uhr im Kath. Gemeindezentrum 
Köngen, Rilkeweg 20 (U.G.)
Kontakttelefon: 51006, 81593, 81411 
oder 07164/7330

Wendlingen mit Rat und Tat.

"WeRT".
Ehrenamtliche wissen Bescheid und 
helfen Ihnen kompetent weiter.
In der Anlauf- , Vermittlungs- und Lot-
senstelle erhalten Sie Rat bei vielen 
Problemen und Notfällen. Es werden 
mit Ihnen erste Klärungen erarbeitet 
und für Sie die entsprechenden Fach-
stellen ermittelt.

Über unsere örtliche Hilfsbörse wer-
den Ihnen z.B. vermittelt: Fahrdienste, 
Begleitung bei Arzt- oder Behörden-
gängen, kleine handwerkliche Arbeiten, 
Einkäufe, Kinderbetreuung, Formularhil-
fe, Unterstützung aller Art im familiären 
Bereich usw.
Sehr gerne sind unsere Ehrenamtlichen 
für Sie folgendermaßen erreichbar:
Persönlich: Im Treffpunkt Stadtmitte, 
Am Marktplatz 4, dienstags von 9 bis 
11 Uhr.
Telefonisch: dienstags von 9 bis 11 
Uhr unter 0177 6383858.
Postalisch: Rechts- und Ordnungsamt, 
Wirtschaftsförderung.
Stichwort: WeRT.
Am Marktplatz 2.
73240 Wendlingen am Neckar.

GESUNDHEIT.

Infoabend für werdende  
Mütter und Väter.
Die Abteilung für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe in Nürtingen bietet am 
Mittwoch, 3. April um 19.30 Uhr einen 
Informationsabend für werdende Mütter 
bzw. Eltern an. Ein erfahrenes Team 
- ein Frauenarzt, eine bzw. zwei Heb-
ammen und Kinderkrankenschwestern 
-, gestaltet den Abend rund um das 
Thema Schwangerschaft und Geburt. 
Die Experten stehen als kompetente 
Ansprechpartner für sämtliche Fragen 
zur Verfügung.
Sowohl die Räumlichkeiten als auch die 
vielfältigen Angebote des Klinikums wer-
den vorgestellt und erläutert. So hat die 
werdende Mutter die Möglichkeit, auf 
verschiedenste Weise ihr Kind zur Welt 
zu bringen. Des Weiteren wird auf die 
zahlreichen unterstützenden Maßnah-
men eingegangen, die zur Erleichterung 
des Geburtsvorganges dienen. Auch die 
Betreuung des Kindes nach der Geburt 
durch den Kinderarzt oder die Hotline 
nach der Entlassung sind wichtige The-
men, die angesprochen werden.
Zu diesem kostenlosen Informations-
abend sind alle Interessierten, insbeson-
dere auch Frauen, die erst am Anfang 
ihrer Schwangerschaft stehen, eingela-
den. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Die TeilnehmerInnen treffen sich im 
Konferenzraum der Klinik auf Ebene 0. 
Der Raum ist ausgeschildert. Für wei-
tere Fragen steht unter Tel. 07022 78-
26330 eine Hebamme als kompetente 
Gesprächspartnerin zur Verfügung.
Die Informationsabende für werdende 
Mütter und Väter finden jeden ersten 
Mittwoch im Monat statt.

ZENTRUM.

Ladieslounge.
Die Ladieslounge findet immer mon-
tags von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr im 
Jugendhaus Zentrum Neuffenstraße 

statt. Alle Mädchen von 10-14 Jahren 
sind herzlich eingeladen. Unkostenbei-
trag: 1 !.
Programm April: 8.4. Activity spielen; 
15.4. Milchshakes machen; 22.4. Pom-
mes rot/weiß; 29.4. Schnitzeljagd.

Schülertreff.
Wie immer sind alle Kinder von 8-13 
Jahren zu. Schülertreff eingeladen. Er fin-
det jeden Donnerstag von 15.30 Uhr bis 
17.30 Uhr im Jugendhaus Zentrum Neuf-
fenstraße statt. Unkostenbeitrag: 1 !. 
Programm April:11.4. Milchshakes ma-
chen; 18.4. Casino Nachmittag; 25.4. 
Schnitzeljagd; 2.5. Eis essen.

SONSTIGE

MITTEILUNGEN.

Speedcubing - BW Open.
Speedcubing der 
Extraklasse wird 
am 6./7.4. in Wend-
lingen am Neckar 
geboten. Ziel des 
Speedcubing ist 
es, verschiedene Arten des Zauberwür-
fels in möglichst kurzer Zeit zu lösen. Bei 
den Schnellsten der über 80 Teilnehmern 
ist für den normalen 3x3x3-Würfel mit 
Zeiten unter 10 Sekunden zu rechnen. 
Doch nicht nur der Rubik’s Cube wird 
gelöst, in insgesamt 15 Disziplinen misst 
sich Deutschlands Speedcubing-Elite mit 
der weltweiten Konkurrenz. So ist es zum 
Beispiel ein Ziel, die Farben des Wür-
fels blind richtig anzuordnen, oder dies 
im Team zu machen. Doch auch voll-
kommen andere Würfelarten, z.B. mit 12 
statt der normal 6 Seiten wollen gelöst 
werden.  Dies versuchen die Teilnehmer 
aus 7 Nationen im Treffpunkt Stadtmit-
te, wenn die BW Open 2013 erstmals 
in Wendlingen stattfinden. Interessierte 
sind herzlich willkommen, an den beiden 
Wettkampftagen von 9 – 18 Uhr vorbei-
zuschauen, Teilnehmer werden gebeten, 
sich davor unter cube.hackvalue.de/bw13 
anzumelden. 

PARTEIEN.

SPD
Die Wendlinger
Sozialdemokraten.

"Die Kunst der Balance zwischen 
Sicherheit und Freiheit".
Einladung zu einem Vortrag mit an-
schließender Diskussion am 3.4., 10 
Uhr im Café Hefekränzle,Fabrikstr.18,
Wendlingen am Neckar.
Freiheit und Sicherheit führen, das kön-
nen wir aus öffentlichen Diskussionen im-
mer wieder herauslesen, eine besondere 
Beziehung - Stichworte wie Vorratsda-
tenspeicherung, gefährliche Sexualstraf-
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täter oder Alkoholverbot an öffentlichen 
Brennpunkten machen das deutlich. 
Trotz hitziger Debatten wissen wir aber 
alle: Letzen Endes brauchen Sicherheit 
und Freiheit einander, die eine kann 
ohne die andere nicht existieren. Beide 
sind Grundbedürfnisse, die tief in uns 
wurzeln. Die Kunst besteht darin, die 
Balance zwischen beiden zu halten - 
eine wichtige Herausforderung in un-
serer Gesellschaft, der wir uns immer 
wieder neu stellen müssen.
Referent: Thomas Berger, Leiter der 
Zentralstelle des Innenministeriums Ba-
den-Württemberg.
Gäste sind herzlich willkommen.

KINDERGÄRTEN.

Kindergarten Blumenstraße.

„Fit in den Frühling“.
In der ersten 
Märzwoche lau-
tete unser Motto 
"Fit in den Früh-
ling". Dabei be-
reiteten die Eltern 
jeden Morgen ein 
gesundes Vesper 
im Kindergarten 
zu. Jeden Tag lag 
der Schwerpunkt 
auf einer anderen 
Farbe, am Montag 

GRÜN, am Dienstag ROT, am Mittwoch 
GELB, am Donnerstag WEIß und am 
Freitag BUNT. Entsprechend des Mottos 
und der Farbe wurde gebastelt und ge-
sungen. Außerdem wurden die Fingernä-
gel jeden Tag entsprechend lackiert und 
die Kinder und Erzieherinnen kleideten 
sich in der entsprechenden Farbe. Be-
geistert halfen die Kinder bei der Zube-
reitung und genauso begeistert langten 
sie beim gesunden Büfett zu. Da war für 
jeden etwas dabei.
Vielen Dank den helfenden Eltern und 
den Erzieherinnen für die Gestaltung 
dieser abwechslungsreichen Woche. 
Ein herzliches Dankeschön auch an die 
Bäckerei Keim, die uns mit dem ge-
sunden Brot günstiger versorgte.

KONZERTE.

Karfreitagskonzert:  
Die sieben letzten Worte  
unseres Erlösers am Kreuz.
An Karfreitag, 29. März, 15 Uhr erklin-
gen in der Eusebiuskirche Wendlingen 
„Die sieben letzten Worte unseres Erlö-
sers am Kreuz“ (Streichquartettversion) 
von Joseph Haydn. 1785 stellte Haydn 
die Urfassung für Orchester fertig, mit 
dem Untertitel „Sieben Sonaten mit ei-
ner Einleitung und am Schluss ein Erd-
beben.“ 1787 brachte er eine Version 
für Streichquartett heraus, die in der 
Eusebiuskirche zur Aufführung kommt. 
Später folgte noch eine Oratorien-Fas-

sung. Haydn, der die „Sieben Worte..“ 
für eine seiner gelungensten Arbeiten 
hielt, erzählt selber die Umstände der 
Entstehung folgendermaßen: “Es sind 
ungefähr fünfzehn Jahre, dass ich von 
einem Domherrn in Cadix ersucht wur-
de, eine Instrumentalmusik auf die sie-
ben Worte Jesu am Kreuze zu verfer-
tigen. Man pflegte damals, alle Jahre 
während der Fastenzeit in der Hauptkir-
che zu Cadix ein Oratorium aufzuführen. 
[..] Nach einem zweckmässigen Vor-
spiele bestieg der Bischof die Kanzel, 
sprach eines der sieben Worte aus, und 
stellte eine Betrachtung darüber an. So 
wie sie geendiget war, stieg er von der 
Kanzel herab, und fiel knieend vor dem 
Altare nieder. Diese Pause wurde von 
der Musik ausgefüllt. Der Bischof betrat 
und verlies zum zweyten, drittenmale 
u.s.w. die Kanzel, und jedesmal fiel das 
Orchester nach dem Schlusse der Rede 
wieder ein. Dieser Darstellung musste 
meine Composition angemessen seyn. 
Die Aufgabe, sieben Adagio's, wovon 
jedes gegen zehn Minuten dauern soll-
te, aufeinander folgen zu lassen, ohne 
den Zuhörer zu ermüden, war keine 
von den leichtesten." Christa Schimpf 
liest bei der Aufführung in der Eusebi-
uskirche Texte des früheren Professors 
für Rhetorik, Altphilologen, Literaturhis-
torikers, Schriftstellers und Übersetzer 
Walter Jens, (90. Geburtstag in diesem 
Jahr) der sich eingehend mit diesem 
Werk beschäftigte und dafür explizit 
Texte verfasste. 

Das Jommelli Quartett formiert sich 
aus Musikern des Stuttgarter Staats-
opernorchesters. Es musizieren Kathrin 
Scheytt, Violine 1, Nicola Wiedmann, 
Violine 2, Burkhard Zeh, Viola, Joa-
chim Hess, Violoncello.Das Ensemble 
hat sich vor allem durch Auftritte bei 
Kammerkonzerten im "Großen Haus“ 
der Stuttgarter Staatsoper und im Mo-
zartsaal der Liederhalle mit Quartetten 
wie dem 2. Quartett von Zemlinsky 
und Ligetis erstem Quartett einen Na-
men gemacht. Seine Darstellung von 
Schuberts"Der Tod und das Mädchen" 
im "Siebten Blau", einer Choreographie 
von Christian Spuck brachte es auch 
mit großem Erfolg auf die Ballettbühne. 
Die Verbindung von Text und Musik 
ist außerdem ein Anliegen seiner Pro-
grammgestaltung So hat es Program-
me mit dem Wiener Musikjournalisten 
Joachim Reiber wie „Ein Opernabend 
ohne Gesang“ und „Gschichten aus 

dem Wienerwald“ „Felix-Hommage a 
Mendelssohn“ sowie literarisch-musi-
kalische Programme mit Staatsschau-
spieler Wolfgang Höper im Repertoire. 
Es ist benannt nach Niccolo Jommelli 
(1714-1774), dem in seiner Zeit weltbe-
rühmten italienischen Opernkomponis-
ten, der 15 glückliche Jahre als Hof-
kapellmeister an der Stuttgarter Oper 
tätig war und in dieser Zeit die Hofka-
pelle (heute Staatsorchester) zum füh-
renden deutschen Orchester machte.
Die Evangelische Kirchengemeinde 
Wendlingen am Neckar lädt herzlich zu 
dem Konzert ein.

AUS DEM

LANDKREIS.

Mitteilung

Neue Telefon- und Fax-Nummer der 
Psychosozialen Beratungsstelle/ 
Suchtberatung.
Wir möchten Sie darüber informieren, 
dass Sie unsere Außenstelle der Psy-
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chosozialen Beratungs- und ambulan-
ten Behandlungsstelle für Suchtgefähr-
dete und Suchtkranke in Kirchheim und 
Leinfelden-Echterdingen ab sofort unter 
folgenden neuen Nummern erreichen 
können: 
Kirchheim, Tel. 07022 93244-19, Fax 
07022 93244-28; Leinfelden-Echterdin-
gen, Tel. 07022 93244-18, Fax 07022 
93244-29.
Unsere Hauptstelle der Psychosozialen 
Beratungs- und ambulanten Behand-
lungs-stelle für Suchtgefährdete und 
Suchtkranke, Kirchstraße 17 in Nürtin-
gen, ist weiterhin unter der bekannten 
Telefon und Fax Nr. zu erreichen. 

JAHRGÄNGE.

Jahrgang 1932/33  
Wendlingen/Unterboihingen.
Der Jahrgang trifft sich am Mi., 3.4., 
14 Uhr am Rathaus zu einem Spazier-
gang. Um 15 Uhr Einkehr im Löwen.

VEREINE.

Bürgerverein
Wendlingen e.V.
Werben mit dem Bürgerbus.

Der Bürgerbus 
startet am 2. Mai 
als erstes rein 
innerstädtisches 

Nahverkehrsangebot der Stadt Wend-
lingen am Neckar. Unter dem Motto 
„Bürger fahren für Bürger“ wird der rein 
ehrenamtlich betriebene Kleinbus auf 
PKW-Basis seinen Liniendienst in der 
Stadt versehen und eine Anbindung 
der äußeren Wohngebiete einschließlich 
Bodelshofen an die Stadtmitte auch 
ohne PKW ermöglichen.
Natürlich bietet sich der Bürgerbus 
auch als Werbemedium an. Zur Zeit 
werden an die Einzelhandels- und 
Gewerbebetriebe sowie an die Gast-
ronomen sogenannte „Unterstützer-
Broschüren“ verteilt, in denen die 
Werbemöglichkeiten dargestellt sind. 
Sofern Sie Interesse an einer Werbung 
mit dem Bürgerbus haben bzw. den 
Bürgerbus unterstützen wollen, können 
Sie sich gerne an den Beirat für den 
Bürgerbus beim Bürgerverein Wendlin-
gen am Neckar 
Fred Schuster wenden. Kontakt: 
Tel. 0162-7377637; 
email schuster@wendlingen.de.

Deutsches
Rotes Kreuz e.V.
Bereitschaft Wendlingen.

Hinweis für Seniorengymnastik.
Ab 8.4. beginnt die Gymnastik bei Frau 
Lepski in der Sitzgruppe wieder ab 18 Uhr.
Um Beachtung wird gebeten.

gesangverein
eintracht 1886
unterboihingen e.v.

Mitgliederversammlung.
Am Mittwoch, 10.4., findet um 19.30 
Uhr im Nebenzimmer des Gasthofs 
Lamm die diesjährige Mitgliederver-
sammlung des Gesangvereins Eintracht 
Unterboihingen statt. Die Tagesordnung 
umfasst folgende Punkte: Begrüßung, 
Totenehrung, Berichte 1. Vorsitzende, 
Schriftführer, Kassier, Chorleiter, Ent-
lastung Vorstand und Kassier, Wahlen, 
Anträge, Diskussion über künftige Akti-
vitäten, Ehrungen, Verschiedenes.
Anträge zur Mitgliederversammlung 
sind bis spätestens acht Tage vor der 
Mitgliederversammlung schriftlich und 
begründet beim Gesamtvorstand ein-
zureichen.
Aufgrund der Wahl wichtiger Funktio-
nen sowie Gesprächsbedarf über die 
Gestaltung der künftigen Aktivitäten 
vorhanden ist, wird um zahlreiches Er-
scheinen der Mitglieder gebeten.

Männerchor.
Chorprobe.
Aufgrund des Feiertags am 29.3. entfällt 
die Chorprobe. Die nächste findet am 
Fr. 5.4. um 19.30 Uhr im Vorspielraum 
1. OG des Treffpunkts Stadtmitte statt.

Junger Chor Acappella.
Chorprobe.
Aufgrund des Feiertags am 1.4. entfällt 
die Chorprobe. Die nächste findet am 
Montag, 8.4. um 19.30 Uhr im Vor-
spielraum 1. OG des Treffpunkts Stadt-
mitte statt.

Kinderstube
Wendlingen e.V.

Plätze frei - Plätze frei!
Kinderbetreuung für Kinder ab 1 Jahr 
bis zum Kindergartenalter.
Mo. - Fr. von 8 - 13 Uhr.
Bei 8 Kindern ist so manches los: da 
wird gesungen, getobt, gelacht und viel 
gespielt. Jeweils eine Fachkraft und 
abwechselnd ein Elternteil sorgen sich 
um die kleinen Rabauken. Neugierig 
geworden? Na dann los! Schaut doch 
mal rein - wir freuen uns auf euch.
Infos und Kontakt unter Tel. 54506 und 
8960549.

Kleintierzucht-
verein e.V.
Wendlingen.

Gesellige Runde.
Liebe Züchterfreunde,
am Samstag, 20.4., ab 18 Uhr treffen 
wir uns im Vereinsheim Wendlingen zu 
einer geselligen Runde. 
Alle sind herzlich willkommen zum 
Kraut- und Salzfleisch-Essen. Eine An-
meldeliste liegt im Vereinsheim aus bzw. 
telefonisch bei Reinhold, Tel. 51775.
Wir freuen uns auf Euer Kommen.

Krankenpflegeverein
Unterboihingen e.V.

Hauptversammlung.
Seit der Gründung des Vereins vor 92 
Jahren hat sich viel geändert. Manch 
frühere Not wurde durch Kassen und 
Versicherungen von den alten und 
kranken Menschen genommen. Geblie-
ben ist jedoch die Krankheit selber und 
nicht selten die Einsamkeit im Alter. 
Es gibt in der heutigen Wohlstandsära 
immer noch Menschen, die der Hilfe 
des Einzelnen bedürfen oder bei de-
nen - wo diese Hilfe versagt - eine 
caritative Vereinigung als Organisati-
on einspringen muss. Dank der Arbeit 
des Krankenpflegevereins wird es vie-
len Kranken und Alten, die kurz oder 
länger pflegebedürftig sind, ermöglicht, 
durch die Aktion Pflegepartner in ihrer 
gewohnten Umgebung und im Kreise 
ihrer Angehörigen zu bleiben.
Dekan Paul Magino begrüßte kürzlich 
zu Beginn der Veranstaltung die ver-
sammelten Mitglieder. In einem kurzen 
Gebet dachte man der im vergange-
nen Jahr verstorbenen 17 Mitglieder. 
In seinen Ausführungen ging er auch 
auf den neuen Papst ein, der bei sei-
nem ersten Auftreten ohne Pomp in 
seiner Schlichtheit als Anwalt der Ar-
men auftrat und sich als Bischof von 
Rom vorstellte. 
Danach gab Vorstand Edmund Schlich-
ter eine Rückschau auf das vergange-
ne Jahr des Krankenpflegevereins. Als 
Mitglied der Sozialstation Wendlingen 
hat der Verein die Aufgabe, die Sozi-
alstation in ihren Tätigkeiten finanziell 
zu unterstützen. Allerdings ist für die 
Krankenpflege und Nachbarschaftshilfe 
die Sozialstation und andere ambu-
lante Pflegedienste zuständig. In sei-
nem Vorstandsbericht macht Edmund 
Schlichter keinen Hehl daraus, dass die 
Mitgliederzahl seit Jahren rückläufig ist. 
Hatte der Verein im Jahre 2005 noch 
471 Mitglieder, so sind es heute nur 
noch 360, wobei viele Mitglieder alters-
halber durch Tod und andere Gründe 
ausscheiden. 
Der Krankenpflegeverein ist immer be-
müht, neue Pflegekräfte zu bekommen, 
dabei ist es das Ziel, die Pflegekräfte 
der Sozialstation zu ergänzen und Eh-
renamtliche zu suchen, die für solch 
eine Pflegepartnerschaft bereit sind. 
Dabei muss aber betont werden, dass 
die Bedürftigen nur so lange betreut 
werden, wie diese alleine sind. 
Zur Aufgabe von Vorstand und Aus-
schuss gehören auch technische Ar-
beiten und notwendige Reparaturen 
am eigenen Haus. Gastfreundschaft 
gewährt der Krankenpflegeverein den 
"Kulissenschiebern" und dem "Eine-
Welt-Laden". Durch den Verkauf der 
Waren zu einem fairen Preis wird den 
Kleinbauern die Abnahme und ein Preis 
für ihre Erzeugnisse garantiert, um ein 
menschenwürdiges Leben für ihre Fa-
milien zu ermöglichen. Ebenso findet 
das Projekt von Pfarrer Kenneth in Ni-
geria und Schwester Hildegard in Indo-
nesien die Unterstützung des Vereins. 
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Auch Gesundheitsvorträge haben einen 
festen Bestandteil im Jahresprogramm 
des Krankenpflegevereins. 
Hildegard Grübel gab in ihrem Tätig-
keitsbericht über die Aktion Pflegepart-
ner Auskunft, dass in 1.305 Stunden 
alleinlebende Menschen besucht bzw. 
Angehörige durch ihre zehn Betreue-
rinnen entlastet wurden. Bei solchen 
Begegnungen sind Gespräche sehr 
wichtig. Eine Betreuerin sollte deshalb 
ein gute Zuhörerin sein. Das Erzäh-
len von früheren Zeiten oder auch von 
kleineren und größeren Problemen ist 
für die besuchten Personen wohltuend 
und erleichternd. Auf Spaziergänge 
sind für Menschen, die zur Sicherheit 
eine Begleitung brauchen, Höhepunkt 
im Wochenablauf. 
Viel Zeit hat die Betreuerin Christa 
Meyle für Besuche in unserer Aktion 
Pflegepartner investiert. Sie ist seit 
1996 für den KVU tätig, war sozusagen 
eine Frau der ersten Stunde und hat 
nun ihren wohlverdienten Ruhestand 
beantragt. Durch ihre ruhige, sensible, 
fürsorgliche und sehr zuverlässige Art 
war sie bei den Personen und Famili-
en, die sie betreut hat, sehr geschätzt. 
Sie bekam für ihre Tätigkeit Gutscheine 
für das Thermalbad in Beuren und ei-
nen Blumenstrauß. Ebenso wurde Hil-
degard Grübel als Leiterin der Aktion 
Pflegepartner beschenkt. 
Als nächstes gab der Vorstand Ed-
mund Schlichter kommissarisch den 
Kassenbericht, der von Albert Micha-
el Frey kommissarisch verwaltet wur-
de, durch. Die Kassenprüfer Günther 
Lutz und Herbert Durst hatten keine 
Beanstandungen, wobei letzterer die 
anwesenden Mitglieder aufforderte, die 
Entlastung des Kassiers vorzunehmen, 
die einstimmig erfolgte.Die Entlastung 
der gesamten Vorstandschaft erfolgte 
durch Gerd Happe, der die Verantwort-
lichen daran erinnerte, dass die Ge-
meinnützigkeit auch in Zukunft erhalten 
werden soll. Die Abstimmung erfolgte 
auch hier ohne Gegenstimme. Bei der 
zum Schluss ins Programm aufgenom-
mene Neuwahl wurde Eckhard Vöhrin-
ger durch die Anwesenden einstimmig 
in den Hauptausschuss gewählt.
Zum Abschluss der Veranstaltung des 
Krankenpflegevereins Unterboihingen 
zeigte Herbert Durst 3 amüsante Filme 
aus den 60- und 70er Jahren über Alt-
Unterboihingen, die mit großem Beifall 
bedacht wurden.

Musikverein
Unterboihingen
e.V.

Frühlingsball der Siebenbürger Sachsen.
Am 13.4. findet im Treffpunkt Stadt-
mitte der zweite Frühlingsball der Sie-
benbürger Sachsen statt. Der Beginn 
der Veranstaltung 20 Uhr. Saalöffnung 
18.30 Uhr. Der Eintritt beträgt für Er-
wachsene ! 10,- und für Jugendliche ! 
5,-. Veranstalter ist, wie auch im letzten 
Jahr, der Musikverein Unterboihingen 
e.V. (MVU). Ein reichhaltiges Angebot 

an Speisen und Getränken, hierzu zählt 
auch der bei dieser Veranstaltung statt-
findende Barbetrieb, lädt die Besucher 
zum Verweilen ein. Die bekannte Star-
ligths Band sorgt auch in diesem Jahr 
wieder für die Unterhaltung der Gäste. 
Eine Kurzgeschichte der Siebenbürger 
Sachsen ist für interessierte Besucher 
des Frühlingsballes an der Kasse ge-
gen eine geringe Gebühr erhältlich. Der 
MVU würde sich freuen, wenn beson-
ders viele Gäste die Gelegenheit nut-
zen in den Frühling hineinzutanzen.

Musikverein
Wendlingen
e.V.

Osteraktionen im Vereinsheim.
Traditionell finden an Ostern gleich 
zwei Aktionen im Vereinsheim statt. 
Am Karfreitag können leckere Herings- 
und Lachsbrötchen genossen werden. 
Wer am Ostermontag die Küche lie-
ber kalt lassen möchte, kann es sich 
im Vereinsheim bei Schweinebraten 
mit Spätzle und gemischtem Salat so 
richtig gut gehen lassen. Frohe Ostern 
wünscht Ihnen Ihr Musikverein Wend-
lingen.

NABU Köngen-
Wendlingen.

Gemeinsamer Schnittkurs Onser Saft 
mit NABU-Köngen.

Am 2.2. veranstaltete die NABU-Orts-
gruppe Köngen gemeinsam mit dem 
Verein Onser Saft wieder einen Schnitt-
kurs an Streuobstbäumen. Er wurde 
von dem ausgewiesenen Experten Ru-
dolf Thaler vom OGV Bissingen ge-
halten, der offenbar auch sehr gute 
Beziehungen zum Wetteramt hat, denn 
es fiel im Gegensatz zu den vergan-
genen Tagen und Wochen davor an 
diesem Nachmittag kein Tropfen Re-
gen. Es wurden zwar nur zwei Bäume 
bearbeitet (die es nötig hatten), aber 
dafür wurde jeder einzelne Schritt und 
Schnitt klar und informativ besprochen. 
Thaler beeindruckte somit nicht nur mit 
seinem umfassenden Wissen die vielen 
Kursteilnehmer, er konnte sein Wissen 
und sein Können auch wirksam ver-
mitteln. Interessant dabei, dass Thaler 
immer wieder Bezug nimmt auf den 
Öschbergschnitt, hier in der Gegend 
bekannt geworden durch den Remsta-
ler Pomologe Helmut Palmer.

Fazit: Eine gelungene Veranstaltung, 
die auch den erfahrenen Streuobst-
wiesenbetreibern noch Neues vermit-
telt hat. Ein herzliches Dankeschön an 
Herrn Thaler und an die Veranstalter.

Radsportverein
Wendlingen e.V.

Vorschau April.
2.4.: Auftakt AOK Radtreff-Saison 18 
Uhr Sporthalle im Grund/Ludwig-Uh-
land-Schule.
21.4.: Radtour zum Kirschblütenfest 
nach Weilheim 10 Uhr Lauterschule.
21.4.: Ausstellung Historische Gruppe 
in Reichenbach.

Radbasar mit Schneegestöber.
Die Sonne wollte sich beim Wendlinger 
Radbasar vergangenen Samstag nicht 
zeigen. Bei kalten Temperaturen und 
dicken Schneeflocken am Nachmittag 
war von Frühling keine Spur. Die kom-
mende Radsaison dennoch im Blick, 
fanden sich wieder einige Radbesitzer 
zum Verkauf ihrer Fahrräder ein. So 
konnten die Besucher des Radbasars 
aus einem bunten Angebot auswählen, 
und der ein oder andere wurde auf 
der Suche nach einem passenden Rad 
fündig. Vor der Halle bot das Bewir-
tungsteam des RSV heiße Wurst vom 
Grill an, was beim winterlichen Wetter 
für etwas Wärme sorgte. Dank der flei-
ßigen Helfer konnte der Radbasar gut 
ablaufen.

Radbasar 2013.

Abt. Radball.

Quali Deutschlandpokal U23 Finale.
Bis ins Finale der Qualifikationsspie-
le zum Deutschlandpokal der unter 23 
Jahre jungen Radballer aus Baden-
Württemberg schaffte es das Duo Ke-
vin und Valentin vom RSV Wendlingen, 
mit dem Ziel vor Augen, auf Bundes-
ebene mitmischen zu wollen. Von den 
fünf qualifizierten Mannschaften kom-
men lediglich die ersten zwei in die 
bundesweite Finalrunde des Deutsch-
landpokals der U 23. Das Lauterstädter 
Duo traf als erstes auf Ailingen. Die 
Teams lagen gleichauf, bis Valentin kurz 
vor dem Schlusspfiff das 4:3-Siegertor 
schoss. Gegen Reichenbach schlichen 
sich Abspielfehler ein, letztlich muss-
te man sich 1:7 geschlagen geben. 
Auf Augenhöhe liegt das Ergebnis mit 
Kemnat, die nur mit einem Tor Vor-
sprung den Sieg für sich verbuchten 
(4:5). Waldrems stand als letzte Begeg-
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nung des Tages auf dem Spielplan. Die 
RSVler konnten das Spiel dominieren 
und mit 5:2 Tortreffern als Sieger vom 
Platz fahren. Hinter Reichenbach und 
Kemnat stehen sie auf dem 3. Tabel-
lenplatz der Qualifikations-Finalrunde. 
Der Weg für die Wendlinger im U23 
Deutschlandpokal 2013 endet zwar 
hier, das Duo freut sich jedoch, so 
weit gekommen zu sein.

Abt. Kunstrad.
2. Junior-Masters in Filderstadt.
Das 2. Junior-Masters in Filderstadt-
Bernhausen war eine sehr gelungene 
Veranstaltung. Vom RSV Wendlingen 
nahmen Lukas Kayko und das Zwei-
erpaar Lara Aldinger und Linda-Maria 
Cavallo teil. Lara und Linda-Maria 
konnten sich in ihrer 1. Juniorensaison 
mit einer fehlerfreien Kür und neuer 
persönlicher Bestleistung von 80,05 
Punkten auf Platz 11 vorfahren. Lukas 
Kayko hatte nicht so viel Glück. Nach 
mehreren Fehlern reichte es für ihn im 
Einerkunstfahren der Junioren nur für 
121,88 Punkten und damit Platz 11.
Beim BW-Cup in Gäufelden-Nebringen 
lief es für Lukas Kayko dagegen sehr 
gut. Mit 138,71 Punkten belegte er 
Platz 2.
Am 6.4. geht es in Lemgo-Lieme mit 
dem 3. Junior-Masters weiter.

Linda-Maria Caval-
lo und Lara Aldin-
ger beim Junior-
Masters fehlerfrei.

Abt. Historische Gruppe.
Historische Radsport-Gruppe unter-
wegs.
Nach der Winterpause startete die His-
torische Radsport-Gruppe aus Wend-
lingen am Sonntag, 24.3. nach Beuren 
zum Saisonauftakt des Freilichtmuseum 
mit dem Motto "Die zwanziger Jahre". 
So hatten wir auch nur 11 historische 
Fahrräder der zwanziger Jahre dabei. 
In Beuren angekommen wurden wir 
später von mehreren Teams des SWR-
Fernsehen aufgenommen. Sie machten 
gestellte und natürliche Aufnahmen, 
dabei auch einige Fotos von den Fahr-
rädern. Die Aufnahmen werden voraus-
sichtlich am Ostersonntag im 
SWR 3-Treffpunkt um 18.45 Uhr ausge-
strahlt. Die nächste Ausstellung ist am 
21.4. in Reichenbach/Fils (Frühjahrsputz).

Schachverein
Wendlingen 1947 e.V.
„Zweite“ überrascht positiv.
Wendlingen II gelang am vorletzten 
Spieltag der Kreisklasse ein unerwartet 
klarer 6,0 -2,0 Erfolg beim Tabellenvor-

dermann Nürtingen III. Das Team hat 
damit den siebten Tabellenplatz vertei-
digt und einen großen Schritt in Rich-
tung Klassenerhalt gemacht. Mann-
schaftskapitän Jürgen Zink, Matthias 
Kessler, Waldemar Friesen, Alexander 
Singer und Andreas Kämpfer gewan-
nen ihre Spiele. Josef Weigand und 
Marcel Englisch beendeten ihre Partien 
mit einem Unentschieden.
Am letzten Spieltag der A-Klasse reiste 
Wendlingen III mit nur sechs Spielern 
zur Mannschaft von RSK Esslingen II 
und bezog eine hohe 1,5 – 6,5 Nie-
derlage. Einzig Günter Knüpfer konnte 
seine Partie gewinnen, zudem erreichte 
Philipp Rilling ein Unentschieden. Die 
Mannschaft beendet die Runde auf 
dem vorletzten Platz und muss nach 
zwei Jahren in der A-Klasse wieder 
absteigen. Damit bietet sich in der 
kommenden Saison in der untersten 
Spielklasse die Gelegenheit, noch mehr 
Nachwuchsspieler an die Wettkämpfe 
heranzuführen.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Wendlingen.

Vereinsheim wieder geöffnet.
Unser Vereinsheim auf der Halde ist 
ab Ostersamstag, 30.3. ab 14 Uhr 
wieder geöffnet. Es wird an den Wo-
chenenden von den Vereinsmitgliedern 
bewirtschaftet. Die Ortsgruppe freut 
sich, bald wieder viele Bekannte und 
auch Unbekannte begrüßen zu können. 
Die ruhige Höhenlage mit der schönen 
Aussicht über Wendlingen bietet allen 
Grund für eine Einkehr.

Fahrt ins Blaue.
Wir haben für den 28. oder 29.9. einen 
Vereinsausflug vorgesehen. Um detail-
liert planen zu können, benötigen wir 
eine Mindestteilnehmerzahl an inter-
essierten Mitgliedern. Wer an diesem 
Ausflug teilnehmen möchte, meldet 
sich bitte bis zum 21.4. bei Elfriede 
Grünenwald, Tel. 929869.

Skizunft
Wendlingen e.V.

www.skizunft-wendlingen.de

60 Jahre SZW - Veranstaltungsort der 
Jubiläumsfeier geändert.
Liebe Mitglieder,
wir freuen uns, dass zu unserem sech-
zigjährigen Jubiläum eine große Anzahl 
von Anmeldungen eingegangen ist.
Dieses große Interesse ehrt uns, leider 
müssen wir jedoch den Veranstaltungs-
ort ändern, da bei unserem Mitglied 
Markus Eppinger und seiner Frau Ulri-
ke Zimmermann im Schlossgut Köngen 
das Platzangebot nicht ausreicht. Wir 
danken Markus und seiner Frau für ihr 
Verständnis.
Die Jubiläumsfeier findet nun im Musi-
kerheim des Musikvereins Wendlingen 
e.V. statt. Das Musikerheim liegt direkt 
an der Lauter in Wendlingen in der 
Austraße 101. Der Termin bleibt unver-
ändert, Samstag, 13.4., 19 Uhr.

Wir freuen uns sehr, diesen Abend ge-
meinsam zu feiern. Für die Planung 
bitten wir um eine verbindliche Anmel-
dung wie in der Einladung beschrieben.
Mit sportlichen Grüßen euer Vorstand
Peter Benz

Sozialstation
Wendlingen
am Neckar e.V.

Wochenenddienst.
Tel. 92 93 92
Am Feiertag, 29. März, am Wochen-
ende 30. und 31. März und Feiertag 
1. April:
Schwester Ulrike Lude, Schwester Ka-
rin Huber, Schwester Dorothea Lehr, 
Schwester Simone Berger, Schwes-
ter Annette Ruppricht, Schwester Sil-
via Jahn, Schwester Sabine Puchta, 
Schwester Beate Wutzer, Schwester 
Claudia Bandalo.

Turn- und
Sportverein
Wendlingen.

www.tsv-wendlingen.de

Geschäftsstelle.
Die Geschäftsstelle bleibt vom 2.4. bis 
5.4. geschlossen. Am Dienstag, 9.4., ist 
wieder wie gewohnt von 16.30 Uhr bis 
18 Uhr geöffnet. 

A P R I L, A P R I L !
Gott sei Dank - unser Kaffeenachmittag 
am 4.4. ist kein Aprilscherz - wetten?!

Fußball/Jugend.
Bambini 1.
Zum letzten Hallenturnier in dieser 
Winterrunde gastierte unsere 1. Mann-
schaft beim FV Plochingen. Das erste 
Spiel gegen den FV Plochingen 2 wur-
de durch eine konzentrierte Leistung 
und tollen Spielzügen mit einem 5:0 
Sieg belohnt. Im wichtigen 2. Spiel 
war es ein ausgeglichenes Duell ge-
gen den TB Ruit. Leider versäumten 
wir den Abschluss und verloren knapp 
mit 0:2. Das nächste Spiel gegen den 
späteren Sieger und spielerisch über-
legenen FSV Waiblingen gaben wir mit 
0:7 etwas zu hoch ab. Im letzten Spiel 
gegen die SG Eintracht Sirnau zeig-
ten unsere Jungs nochmals, was sie 
im Training gelernt haben und spielten 
sehr schön zusammen, was in einem 
verdienten 4:0 Sieg endete. Mit einem 
tollen 5. Platz verließen wir die Halle.

Zu diesem erfolgreichen Nachmittag gra-
tulieren wir: Conor, Edison, Justus, Liam, 
Lionel, Marek, Leonard, Leon.
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Bambini 2.
Zu ihrem 2. Hallenturnier waren auch 
die jüngsten Kicker des TSVW zu Gast 
beim FV Plochingen. Im ersten Spiel 
gegen die starke Truppe vom TSV 
Oberlenningen gingen sie mit 0:9 vom 
Platz. Im zweiten Spiel gegen die TSG 
Esslingen wurde es ein bisschen bes-
ser und so ging man mit 0:7 vom 
Platz. Weitere Erfahrungen wurden ge-
gen den FV Plochingen und letztlich 
gegen den TSV Berkheim 2 gesammelt 
und beide Spiele endeten mit 5:0 für 
die generische Mannschaft. Trotz allem 
stand der Spaß und die gewonnene 
Medaille zum 10. Platz im Vordergrund. 

Abt. Tischtennis.

Die Lauterstädter machten ihr Meis-
terstück.
Oberliga Süd- Herren: TSV Wendlingen 
– TSG Heilbronn 9 : 3.
Mit einer Galavorstellung bezwangen 
die Lauterstädter den Tabellenzweiten 
TSG Heilbronn mit 9:3 und sicherte 
sich damit vorzeitig die Meisterschaft 
in der Oberliga-Süd. Das hohe Ergeb-
nis täuscht etwas über den wahren 
Spielverlauf hinweg, denn fast alle Par-
tien waren hart umkämpft. Die zahlreich 
erschienen Zuschauer konnten einmal 
mehr tolle und technisch hochstehende 
Spiele mit verfolgen. Das Lauterteam 
konnte den begehrten Titel dank ei-
ner guten Kameradschaft und natür-
lich auch mit viel Können verdient für 
sich entscheiden. Die Abteilungsleitung 
gratuliert allen 7 Spielern im Kader zu 
dieser überragenden Leistung. In die-
ser Spitzenpartie mussten sich lediglich 
Mike Behringer und Kapitän Markus 
Schlichter gegen den japanischen Profi 
Mizuki Oikawa nach harter Gegenwehr 
geschlagen geben, sowie Benny Ge-
rold, der knapp gegen Michael Dudek 
unterlag. Alle weiteren Spiele gingen 
zur Freude der TSVW.-Fan an die Ak-
teure der Lauterstädter. Stefan Frasch 
blieb es vorbehalten, mit seinem Sieg 
über Michael Dudek den viel umjubel-
ten Siegpunkt für sein Team zu er-
spielen.

Das Aufgebot: Mike Behringer (1); Mar-
kus Schlichter (1); Stefan Frasch (2); 
Benny Gerold (-); Marko Prce (1);Heiko 
Zapf (1); dazu die Doppel Schlichter/
Gerold (1); Behringer/Zapf (1); Frasch/
Prce (1). Peter Stritt der 7. Spieler im 
Team pausierte in diesem Match.

v.l.n.r. Benny Gerold, Stefan Frasch, Mike 
Behringer, Markus Schlichter, Heiko Zapf, 
Marko Prce, Peter Stritt.

Abt. Sportabzeichen.

Sportabzeichen.
Für manche Sportabzeichen-Teilnehmer 
geht eine lange Winterpause zu Ende. 
Gerade dann ist es wichtig, seinen Kör-
per auf die 4 Disziplingruppen Ausdau-
er, Kraft, Schnelligkeit und Koordination 
vorzubereiten. Dafür gibt es unsere 6 
Trainingstermine, an denen keine Ab-
nahme stattfindet. Aber auch danach, 
wenn die Abnahmen begonnen haben, 
kann man diese Termine zum Training 
nutzen. Die Aufmerksamkeit der Prüfer 
liegt dann aber bei den Abnahmen.
Am 8. April um 18 Uhr ist das erste 
Training im Stadion im Speck. An die-
sem Termin ist noch keine spezielle 
Disziplin vorgesehen, sondern ein viel-
fältiges Angebot, das möglichst viele 
Bereiche abdecken soll. Weitere Ter-
mine am selben Ort und zur gleichen 
Zeit sind am 17.4, 25.4., 13.5., 5.6. 
und 14.6.
Auch im Jahr 2013 gibt es das Famili-
ensportabzeichen, bei dem mindestens 
3 Familienmitglieder aus mindestens 
2 Generationen jeweils das Sportab-
zeichen in ihrer Altersklasse machen 
müssen.
Da seit diesem Jahr schon die 6-Jäh-
rigen das Sportabzeichen machen 
dürfen, ist es ideal, wenn Eltern und 
Kinder gemeinsam auf dem Sportplatz 
aktiv sind. Und durch die verschie-
denen Vorgaben in den einzelnen Al-
tersklassen kann es mit etwas Trai-
ning jeder schaffen. Wer allerdings das 
Sportabzeichen in Gold möchte, wird 
es ohne regelmäßiges Training nicht 
mehr schaffen.

Turnverein
Unterboihingen.

Abt. Fußball.

Kreisliga A1.TVU – SC Altbach: 0:2.
Ohne sechs nominelle Stammspieler 
musste die Elf von Markus Roth gegen 
den Tabellenführer antreten. So gehörte 
die Anfangsphase den Gästen und be-
reits nach sieben Minuten gingen diese 
dann auch in Führung. Bei einem lan-
gen Ball war die Unterboihinger Abwehr 
nicht im Bilde und Hakan Yildiz hatte 
keine Mühe einzuschießen. Im weiteren 
Spielverlauf konnten die Rotweißen die 
Partie zwar offener gestalten, echte Tor-
chancen waren auf Unterboihinger Sei-
te nicht zu verzeichnen. Aber auch der 
Tabellenführer agierte vor dem Tor allzu 
umständlich. So blieb es bis zur Pause 
bei der knappen Gästeführung. Gleich 
zu Beginn des zweiten Abschnitts die 
große Chance für den SC, die Führung 
auszubauen. Den Kopfball von Arthur 
Benz kratzte David Friesz in höchster 
Not von der Torlinie. In der 72. Mi-
nute schließlich doch das 2:0 durch 
einen Foulelfmeter von Ceyhun Selvi. 

Der TVU zeigte zwar eine gute kämp-
ferische Leistung, vor dem Tor fehlte 
den Rotweißen an diesem Tag aber die 
notwendige Durchschlagskraft, um die 
Gäste ernsthaft in Gefahr zu bringen. 
Am kommenden Osterwochenende hat 
der TVU kein Spiel.

Abt. Jedermannsport.

Neue Kurse.
Fit ins Frühjahr, die neuen Kurse begin-
nen im Gesundheits- und Fitnessraum. 
Bitte alle Teilnehmer/innen, die wieder 
einen Kurs besuchen wollen, neu an-
melden. Anmeldung zu allen Kursen in 
der Geschäftsstelle des TV Unterboi-
hingen, Höhenstrasse 69 b. Mo. und 
Mi., 17.15 Uhr - 19.15 Uhr und Fr., 9 
Uhr bis 11 Uhr oder über E-mail: info@
tv-unterboihingen.de.

Mitglieder des TV Unterboihingen, des 
TSV Wendlingen, des Tennisclubs und 
der Skizunft Wendlingen zahlen bei 
Kursteilnahme die Gebühr für Mitglie-
der.
12 x im Fitnessraum 
in der Gartenschule.
Kursgebühren: Mitglieder 48 !, 
Nichtmitglieder 75 !.
Kurs 1: montags ab 8.4., 
18 -19.30 Uhr.
Kurs 2: donnerstags ab 11.4., 
9 -10.30 Uhr.
Kurs 3: donnerstag ab 11.4., 
18 -19.30 Uhr.
Kurs 4: freitags ab 12.4., 
9.30 - 11 Uhr.

Wendlinger
Sackbendl
Komede e.V.

Karfreitagswanderung.
Am 29.3. macht die Wendlinger-Sack-
bendl-Komede wieder ihre traditionelle 
Karfreitagswanderung. Treffpunkt um 10 
Uhr an der Lauterschule in Wendlingen.
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Bambini 2.
Zu ihrem 2. Hallenturnier waren auch 
die jüngsten Kicker des TSVW zu Gast 
beim FV Plochingen. Im ersten Spiel 
gegen die starke Truppe vom TSV 
Oberlenningen gingen sie mit 0:9 vom 
Platz. Im zweiten Spiel gegen die TSG 
Esslingen wurde es ein bisschen bes-
ser und so ging man mit 0:7 vom 
Platz. Weitere Erfahrungen wurden ge-
gen den FV Plochingen und letztlich 
gegen den TSV Berkheim 2 gesammelt 
und beide Spiele endeten mit 5:0 für 
die generische Mannschaft. Trotz allem 
stand der Spaß und die gewonnene 
Medaille zum 10. Platz im Vordergrund. 

Abt. Tischtennis.

Die Lauterstädter machten ihr Meis-
terstück.
Oberliga Süd- Herren: TSV Wendlingen 
– TSG Heilbronn 9 : 3.
Mit einer Galavorstellung bezwangen 
die Lauterstädter den Tabellenzweiten 
TSG Heilbronn mit 9:3 und sicherte 
sich damit vorzeitig die Meisterschaft 
in der Oberliga-Süd. Das hohe Ergeb-
nis täuscht etwas über den wahren 
Spielverlauf hinweg, denn fast alle Par-
tien waren hart umkämpft. Die zahlreich 
erschienen Zuschauer konnten einmal 
mehr tolle und technisch hochstehende 
Spiele mit verfolgen. Das Lauterteam 
konnte den begehrten Titel dank ei-
ner guten Kameradschaft und natür-
lich auch mit viel Können verdient für 
sich entscheiden. Die Abteilungsleitung 
gratuliert allen 7 Spielern im Kader zu 
dieser überragenden Leistung. In die-
ser Spitzenpartie mussten sich lediglich 
Mike Behringer und Kapitän Markus 
Schlichter gegen den japanischen Profi 
Mizuki Oikawa nach harter Gegenwehr 
geschlagen geben, sowie Benny Ge-
rold, der knapp gegen Michael Dudek 
unterlag. Alle weiteren Spiele gingen 
zur Freude der TSVW.-Fan an die Ak-
teure der Lauterstädter. Stefan Frasch 
blieb es vorbehalten, mit seinem Sieg 
über Michael Dudek den viel umjubel-
ten Siegpunkt für sein Team zu er-
spielen.

Das Aufgebot: Mike Behringer (1); Mar-
kus Schlichter (1); Stefan Frasch (2); 
Benny Gerold (-); Marko Prce (1);Heiko 
Zapf (1); dazu die Doppel Schlichter/
Gerold (1); Behringer/Zapf (1); Frasch/
Prce (1). Peter Stritt der 7. Spieler im 
Team pausierte in diesem Match.

v.l.n.r. Benny Gerold, Stefan Frasch, Mike 
Behringer, Markus Schlichter, Heiko Zapf, 
Marko Prce, Peter Stritt.

Abt. Sportabzeichen.

Sportabzeichen.
Für manche Sportabzeichen-Teilnehmer 
geht eine lange Winterpause zu Ende. 
Gerade dann ist es wichtig, seinen Kör-
per auf die 4 Disziplingruppen Ausdau-
er, Kraft, Schnelligkeit und Koordination 
vorzubereiten. Dafür gibt es unsere 6 
Trainingstermine, an denen keine Ab-
nahme stattfindet. Aber auch danach, 
wenn die Abnahmen begonnen haben, 
kann man diese Termine zum Training 
nutzen. Die Aufmerksamkeit der Prüfer 
liegt dann aber bei den Abnahmen.
Am 8. April um 18 Uhr ist das erste 
Training im Stadion im Speck. An die-
sem Termin ist noch keine spezielle 
Disziplin vorgesehen, sondern ein viel-
fältiges Angebot, das möglichst viele 
Bereiche abdecken soll. Weitere Ter-
mine am selben Ort und zur gleichen 
Zeit sind am 17.4, 25.4., 13.5., 5.6. 
und 14.6.
Auch im Jahr 2013 gibt es das Famili-
ensportabzeichen, bei dem mindestens 
3 Familienmitglieder aus mindestens 
2 Generationen jeweils das Sportab-
zeichen in ihrer Altersklasse machen 
müssen.
Da seit diesem Jahr schon die 6-Jäh-
rigen das Sportabzeichen machen 
dürfen, ist es ideal, wenn Eltern und 
Kinder gemeinsam auf dem Sportplatz 
aktiv sind. Und durch die verschie-
denen Vorgaben in den einzelnen Al-
tersklassen kann es mit etwas Trai-
ning jeder schaffen. Wer allerdings das 
Sportabzeichen in Gold möchte, wird 
es ohne regelmäßiges Training nicht 
mehr schaffen.

Turnverein
Unterboihingen.

Abt. Fußball.

Kreisliga A1.TVU – SC Altbach: 0:2.
Ohne sechs nominelle Stammspieler 
musste die Elf von Markus Roth gegen 
den Tabellenführer antreten. So gehörte 
die Anfangsphase den Gästen und be-
reits nach sieben Minuten gingen diese 
dann auch in Führung. Bei einem lan-
gen Ball war die Unterboihinger Abwehr 
nicht im Bilde und Hakan Yildiz hatte 
keine Mühe einzuschießen. Im weiteren 
Spielverlauf konnten die Rotweißen die 
Partie zwar offener gestalten, echte Tor-
chancen waren auf Unterboihinger Sei-
te nicht zu verzeichnen. Aber auch der 
Tabellenführer agierte vor dem Tor allzu 
umständlich. So blieb es bis zur Pause 
bei der knappen Gästeführung. Gleich 
zu Beginn des zweiten Abschnitts die 
große Chance für den SC, die Führung 
auszubauen. Den Kopfball von Arthur 
Benz kratzte David Friesz in höchster 
Not von der Torlinie. In der 72. Mi-
nute schließlich doch das 2:0 durch 
einen Foulelfmeter von Ceyhun Selvi. 

Der TVU zeigte zwar eine gute kämp-
ferische Leistung, vor dem Tor fehlte 
den Rotweißen an diesem Tag aber die 
notwendige Durchschlagskraft, um die 
Gäste ernsthaft in Gefahr zu bringen. 
Am kommenden Osterwochenende hat 
der TVU kein Spiel.

Abt. Jedermannsport.

Neue Kurse.
Fit ins Frühjahr, die neuen Kurse begin-
nen im Gesundheits- und Fitnessraum. 
Bitte alle Teilnehmer/innen, die wieder 
einen Kurs besuchen wollen, neu an-
melden. Anmeldung zu allen Kursen in 
der Geschäftsstelle des TV Unterboi-
hingen, Höhenstrasse 69 b. Mo. und 
Mi., 17.15 Uhr - 19.15 Uhr und Fr., 9 
Uhr bis 11 Uhr oder über E-mail: info@
tv-unterboihingen.de.

Mitglieder des TV Unterboihingen, des 
TSV Wendlingen, des Tennisclubs und 
der Skizunft Wendlingen zahlen bei 
Kursteilnahme die Gebühr für Mitglie-
der.
12 x im Fitnessraum 
in der Gartenschule.
Kursgebühren: Mitglieder 48 !, 
Nichtmitglieder 75 !.
Kurs 1: montags ab 8.4., 
18 -19.30 Uhr.
Kurs 2: donnerstags ab 11.4., 
9 -10.30 Uhr.
Kurs 3: donnerstag ab 11.4., 
18 -19.30 Uhr.
Kurs 4: freitags ab 12.4., 
9.30 - 11 Uhr.

Wendlinger
Sackbendl
Komede e.V.

Karfreitagswanderung.
Am 29.3. macht die Wendlinger-Sack-
bendl-Komede wieder ihre traditionelle 
Karfreitagswanderung. Treffpunkt um 10 
Uhr an der Lauterschule in Wendlingen.

KIRCHLICHE

NACHRICHTEN.

Ökumenische Nachrichten

Nachmittagsakademie.
Am 8.4. startet ein neues Angebot 
des evangelischen Kirchenbezirkes 
Nürtingen, die so genannte Nachmit-
tagsakademie. Hierzu sind Interessierte 
aus allen Dekanatsgemeinden herzlich 
eingeladen. Das Angebot richtet sich 
sowohl an Menschen im Übergang 
vom Erwerbsleben in den Ruhestand 
als auch an Menschen in fortschreiten-
dem Älterwerden. Es werden monatlich 
spezielle Vorträge angeboten zu The-
menkreisen wie Bildung, Gesundheit, 
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Spiritualität, Beratung und alles, was 
diese Lebensphase bereichert. Gerade 
die immer älter werdende Gesellschaft 
stellt eine Herausforderung an alle dar 
und erfordert neue Strategien. Dem will 
die Nachmittagsakademie entgegen-
kommen.
Auftaktveranstaltung am Montag, 8.4., 
15-17 Uhr mit dem Thema: „Zwischen 
nicht mehr und noch nicht – die neue 
nachberufliche Generation“. Referent 
ist Gunther Seibold, Pfarrer in Neuf-
fen. Für viele Menschen tut sich im 
Ausgang des Berufslebens ein neuer 
Lebensabschnitt auf, den es zur Zeit 
der eigenen Großeltern noch nicht 
gab: Die Generation 55 plus. Pfarrer 
Gunther Seibold stellt die Vielfalt der 
Lebenslagen in dieser Generation in ei-
nem bebilderten Vortrag vor auf dem 
Hintergrund gerontologischer Studien 
und seiner Arbeit in der Modelleinrich-
tung Treffpunkt Senior in Stuttgart. Ein 
Impuls, der Lust macht, die Chancen 
des „3. Lebens“ für sich und im Mitei-
nander zu ergreifen.
Die Themen werden in den folgenden 
Monaten fortgesetzt: 6.5. Loslassen 
und doch gewinnen, 10.6. ABC des 
Glücks - von A wie Achtsamkeit bis Z 
wie Zufall, 8.7. Sucht im Alter.
Veranstaltungsort ist jeweils der Martin-
Lutherhof, Jakobstraße 17 in 72622 
Nürtingen. Ablauf der Veranstaltungen: 
Referat, Kaffee-/Tee-Pause, Gelegen-
heit zum Gespräch. Es wird jeweils 
ein Unkostenbeitrag von 5 ! erhoben. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Ansprechperson ist Diakonin Elisabeth 
Schoch-Fischer, Bezirksseniorenarbeit, 
Tel. 07022 2165726 oder schoch-fi-
scher@evkint.de.

www.evk-wendlingen-neckar.de

Eusebiuskirche.
Freitag, 29.3., Karfreitag.
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pfarrer Wannenwetsch).
15 Uhr Konzert. 
Die sieben letzten Worte unseres Erlö-
sers am Kreuz (Joseph Haydn). 
Mit dem Jommelli-Quartett; Christa 
Schimpf liest Texte von Walter Jens.

Sonntag, 31.3., Ostersonntag.
7 Uhr Gottesdienst auf dem Wendlinger 
Friedhof (Frey)
9.30 Uhr Gottesdienst (Biedenbach)

Johanneskirche.
Freitag, 29.3., Karfreitag.
9.30 Uhr Gottesdienst mit Querflöten- 
und Orgelmusik (Pfarrer Buchmann).

Sonntag, 31.3., Ostersonntag.
7.30 Uhr Gottesdienst auf dem Unter-
boihinger Friedhof (Pfarrer Buchmann).
Bitte Gesangbücher mitbringen!
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Buch-
mann).

Montag, 1.4, Ostermontag.
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Gaiser).

Aktuelles.

Ostersonntag, 31.3.
8 Uhr Osterfrühstück
des Posaunenchors im Ev. Gemeinde-
haus, Kirchheimer Str. 1. Alle Gemein-
demitglieder, Familien und Freunde des 
Posaunenchors sind herzlich eingela-
den!

Frauenfrühstück.
„Evangelisch“ – „Katholisch“:  Wie hat 
uns das geprägt?
Bei unserem Frauenfrühstück führen 
uns Irmgard Straub, katholische Kir-
chenge-meinderätin und Dr. Andrea 
Fausel, evangelische Kirchengemeinde-
rätin in das Thema ein und geben uns 
Anstöße, darüber nachzudenken.
Die evangelische Kirchengemeinde 
Wendlingen am Neckar lädt innerhalb 
seiner ökumenischen Erwachsenenbil-
dung am Samstag, 20.4., 8.45 Uhr ins 
katholische Gemeindezentrum St. Ge-
org in Wendlingen-Unterboihingen, Bür-
gerstr.4, herzlich ein.
Damit es Seele und Leib gut geht, 
werden in bewährter Weise ein reich-
haltiges Frühstück, Musik und Bücher 
zum Thema angeboten. Damit das 
Frühstücksbuffet gut kalkuliert werden 
kann, bitten wir um Anmeldung bis 
spätestens Mittwoch, 17.4., 12 Uhr im 
Pfarramt Im Städtle, Tel. 7220 (AB bit-
te mit Namen), oder E-Mail: pfarramt.
nord@evkwn.de. Ein Kostenbeitrag wird 
erhoben.

Sturmstillung in der Eusebiuskirche.
Wie lebendig und eindrücklich Kinder 
einen Gottesdienst gestalten können, 
war Anfang März in der Wendlinger 
Eusebiuskirche zu erleben. Die Kinder 
und Erzieherinnen des Evangelischen 
Kindergartens/Familien-zentrums Alle-
enstraße hatten zusammen mit Pfarre-
rin Ute Biedenbach das Thema „Angst 
haben – Angst überwinden“ vorbereitet. 
In Bildern und Spielszenen erzählten 
die Kinder von ihren Ängsten. Die bi-
blische Geschichte von der Sturmstil-
lung, in der Jesus den Menschen in-
mitten ihrer Angst beisteht, wurde mit 

einem großen Schiff und einer lebhaf-
ten Pantomime dargestellt. Die von den 
Kindern gesungenen Lieder waren so 
mitreißend, dass die Gemeinde gleich 
mitsingen konnte.

Kindern und Erwachsenen wird dieser 
gemeinsame Sonntag in lebendiger Er-
innerung bleiben.

Regelmäßige Veranstaltungen und 
Termine (außerhalb der Ferien)
im Ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 
1 (K1) und in den Gemeinderäumen in 
der Neuburgstraße 22 (N22).

Sonntag. 
10.15 Uhr Kindergottesdienst (K1).

Montag. 
15 Uhr Spielkreis "Glückskäfer" (K1), 
Kontakt: Beate Thumm, Tel. 405168, 
3. Montag im Monat.
18 Uhr- 19 Uhr, Unterstützungsfonds 
Senfkorn (K1), 1. Montag im Monat. 
Nächster Termin: 8.4.

Dienstag.
9.30 Uhr Krabbelgruppe "Kleine Strol-
che" (K1). Leitung: Alexandra Kaiser-
Schöll.
14.30 Uhr Frauenkreis (N22), 2. Diens-
tag im Monat, nächstes Treffen: 9.4., 
Kontakt: Hermine Ziegler, Tel. 7256, 
Hildegard Veygel, Tel. 3297.
17 Uhr Jungbläser Gruppe 1 (in Zi-
zishausen), Leitung Ferdinand Kübler, 
Kontakt: Elisabeth Haußmann, 
Tel. 929883.
18 Uhr Pfadfinder-Sippe "Luchse" (K1), 
Leitung: Yannik Knapp.
20 Uhr Sitzung der ortskirchlichen Ver-
waltung (K1), 1. Dienstag im Monat, 
nächster Termin: 9.4.

Mittwoch.
10 Uhr Krabbelgruppe "Lillifee" (K1)
Leitung: Lydia Schwarz.
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht Grup-
pen 1 (K1) (Pfarrer Frey und Pfarrer 
Wannenwetsch).
16 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppen 
2 (K1) (Pfarrer Frey und Pfarrer Wan-
nenwetsch).
16 Uhr Konfirmandenunterricht (N22) 
(Pfarrer Buchmann).
17.30 Uhr Pfadfinder-Sippe „Adler“ (K1), 
Leitung: Sabrina Kronschnabel.
19.30 Uhr Bastelkreis (K1), Kontakt: Bri-
gitte Sigg, Tel. 51726, 2. + 4. Mittwoch 
im Monat.
19.30 Uhr Posaunenchor (K1), Kontakt: 
Elisabeth Haußmann, Tel. 929883.

Donnerstag.
8.45 Uhr Frauensternstunde (N22), 
2-wöchentlich, Kontakt: Marliese Kirs-
ten, Tel. 405742, Ursula Köhler, Tel. 
929921.



Seite 15.Nummer 13. Donnerstag, 28. März 2013.

9.30 Uhr Krabbelgruppe "Gummibären" 
für Kinder geboren 7-12/2011 (K1),
Kontakt: Natascha Kopp, Tel. 404774.
14.30 Uhr Seniorentreff, nächster Ter-
min:
Mittwoch, 11.4., Treffpunkt Stadtmitte.
15.30 Uhr Spielkreis "Windelflitzer"
Leitung: Sabine Blaich.
17 Uhr Jungbläser Gruppe 2 (K1), Kon-
takt: Elisabeth Haußmann, Tel. 929885.
18 Uhr Jungbläser Gruppe 3 (K1), Kon-
takt: Elisabeth Haußmann, Tel. 929885.
19 Uhr Frauentreff (N22), jeden 2. Don-
nerstag im Monat, nächstes Treffen: 
Do, 11.4. Kontakt: Edeltraut Rudolph, 
Tel. 3324, Anni Horeth, Tel. 7872.
19 Uhr Literaturkreis (K1), Kontakt: Sa-
bine Aschrafi, Tel. 51571, 1. + 3. Do. 
im Monat.

Freitag.
10 Uhr Spielkreis „Windelflitzer“ (K1), 
Kontaktperson: Sabine Blaich, Tel. 
805257.
15 Uhr Krabbelgruppe "Sommerkinder" 
(K1) für Kinder geboren 7-10/2011.
16 Uhr Pfadfinder-Sippe "Fuchs" (K1)
Leitung: Daniel Bennink,
Tel. 0157-82345474.
17 Uhr Pfadfinder-Sippe „Wölfe“ (K1), 
Leitung: Carolin Schramm.
18 Uhr Pfadfinder-Sippe „Huskies“ (K1), 
Leitung: Barbara Streppel.

Samstag.
16 Uhr Jungschar (N22), Kontakt: Elea-
nor-Ann Oudhoff, Tel. 500644.

Bürozeiten & Ansprechpartner.

Pfarrbüro der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Wendlingen am Neckar.
Im Städtle 6.
Pfarramtssekretärinnen 
Martina Mang und Elke Schramm.
Mo. bis Fr. 9-12 Uhr, Fr. 16-19 Uhr
Tel. 7220, Fax 929310,
E-Mail: pfarramt.nord@evkwn.de.
Bis 5.4. ist das Pfarrbüro nur Di., Do. 
und Fr. besetzt.

Pfarrerin Ute Biedenbach und Pfar-
rer Stefan Wannenwetsch (Pfarramt 
Nord).
Im Städtle 6, Tel. 7220, 
E-Mail: pfarramt.nord@evkwn.de.
Pfarrer Helmut Buchmann (Pfarramt 
Süd).
Zollernstr. 5, Tel. 7280, 
E-Mail: pfarramt.sued@evkwn.de
Urlaub: 1.-7.4., die seelsorgerliche Ver-
tretung übernimmt Pfarrer Buchmann.

Pfarrer Martin Frey (Pfarramt Ost).
Uhlandstr. 2, Tel. 6881, 
E-Mail: pfarramt.ost@evkwn.de
Kirchenpflege Zollernstraße 5.
Urlaub: 1.-5.4., die seelsorgerliche Ver-
tretung übernimmt Pfarrer Buchmann.

Kirchenpflegerinnen.
Elke Hahn (Kindergarten und Personal) 
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Hahn.kirchenpflege@evkwn.de
Di 8.30-11.30, Do. 8-11 Uhr
Angelika Neufert (Finanz- und Bauwesen)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Neufert.kirchenpflege@evkwn.de
Termine nach Vereinbarung.

Diakonin.
Bärbel Greiler-Unrath, Kirchheimer Str. 1.
Termine nach Vereinbarung.
Di. 16 – 18 Uhr, Do. 9 – 12 Uhr 
Tel. 54447, E-Mail:  
greiler-unrath@evkwn.de
Urlaub bis 7.4..

Kirchenmusiker.
Eusebiuskirche: 
Kantor und Organist Walter Schimpf, 
Tel. 7074. E-Mail: kantor@evkwn.de
Johanneskirche:
Organistin Sabine Aschrafi, Tel. 51571
e-Mail: organistin@evkwn.de

Posaunenchor.
Leitung: Elisabeth Haußmann, 
Tel. 929885,
e-mail: e.haussmann@pc-wendlingen-
zizishausen.de, Homepage:
www.pc-wendlingen-zizishausen.de

Besuchsdienstleitung.
Anja Zeitler, Evangelisches Pfarrbüro 
Oberboihingen, Nürtinger Straße 9, 
Tel. 07022 61020, e-mail: besuchs-
dienst@evkwn.de.
Sprechzeiten freitags, 10-11 Uhr.

Hausmeister/-in.
Ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Elisabeth Piringer, Tel. 51154
Johanneskirche und Kinderhaus 
"Noahs Arche", Neuburgstraße 22
Alexander Glaub, Tel. 07023 73944.

Kirchenmusik.

Kirchenmusik
Ansprechpartner:
Christa und Walter Schimpf, Tel. Kanto-
rat: (im Ev. Gemeindehaus Lauterschu-
le) 969308.
Mail: kantor@evkwn.de (Achtung: Neue 
Mail-Adresse!)
Alle Veranstaltungen finden - sofern 
nicht anders angegeben - im Ev. Ge-
meindehaus Lauterschule statt.

Karfreitag, 29.3.
9.30 Uhr Kantorei beim Karfreitags-
Gottesdienst (Eusebiuskirche).
8.30 Uhr Einsingen der Kantorei
15 Uhr Die sieben Worte unseres Er-
lösers am Kreuz (Joseph Haydn) mit 
dem Jommelli-Streichquartett. Christa 
Schimpf liest Texte von Walter Jens.

Karsamstag, 30.3.
16 Uhr Junge Kantorei (Eusebiuskir-
che).

Ostersonntag, 31.3.
9.30 Uhr Ostergottesdienst Eusebius-
kirche.
Musik für Trompete und Orgel, mit Val-
dis Bizuns und Walter Schimpf.

Von 1.4. bis 7.4. Osterpause.
Montag, 8.4.
Kantorei. 19 Uhr Alt,  20 Uhr Tutti.
Ich will das Morgenrot wecken.
Wer von den Kindern 1.- 6. Schuljahr 
mitmachen möchte, ist noch einmal 
herzlich zu den Lerchen, s.oben ein-
geladen.

Evangelische
Kirchengemeinde

Bodelshofen.
Jakobskirche.

Freitag, 29.3., Karfreitag.
10.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Pfarrer Wannenwetsch).

Sonntag, 31.3., Ostersonntag.
10.45 Uhr Gottesdienst (Frey).

Katholische
Kirchengemeinde

St. Kolumban.

Gründonnerstag, 28.3.
11 Uhr Gottesdienst mit Familien mit 
Behinderten in der Bartholomäuskirche.
17 Uhr Kindergottesdienst im Kolum-
bansaal.
19 Uhr Agape und Feier des Letzten 
Abendmahls Köngen.
20 Uhr Feier des Letzten Abendmahls 
in St. Kolumban.
21 Uhr Liturgische Nacht der Jugend 
in St. Kolumban und im Gemeinde-
zentrum.
24 Uhr Taizé-Gebet in der Kapelle.

Karfreitag, 29.3.
10 Uhr Kinderkreuzweg Unterensingen.
11 Uhr Kinderkreuzweg im Kolumban-
saal.
11 Uhr ökum. Kinderkreuzweg, Beginn  
in der Dreifaltigkeitskirche.
15 Uhr Karfreitagsliturgie in St. Kolum-
ban, mitgestaltet vom Kirchenchor.
15 Uhr Karfreitagsliturgie Köngen.
19 Uhr Karmette in St. Kolumban, mit-
gestaltet vom Kirchenchor.

Karsamstag, 30.3.
21 Uhr Osternachtfeier in St. Kolum-
ban, mitgestaltet vom Kirchenchor.
21 Uhr Osternachtfeier Unterensingen.
21 Uhr Osternachtfeier der italienischen 
Gemeinde Köngen.

Ostersonntag, 31.3., Hochfest der Auf-
erstehung des Herrn.
Bischof-Moser-Kollekte.
Bitte beachten Sie die Zeitumstellung!
6 Uhr Auferstehungsfeier in der Drei-
faltigkeitskirche, mitgestaltet von der 
Band 3M, anschl. Frühstück im Ge-
meindehaus.
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9 Uhr Eucharistiefeier Unterensingen.
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolum-
ban, mitgestaltet vom Kirchenchor.
10.30 Uhr Eucharistiefeier Köngen.
11 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Ostermontag, 1.4.
Bischof-Moser-Kollekte.
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolum-
ban (Marie Mack).
9.30 Uhr Kindergottesdienst im Kolum-
bansaal.
10.30 Uhr Eucharistiefeier Unterensin-
gen.
11 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Dienstag der Osteroktav, 2.4.
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Missi-
onsopfer in St. Kolumban (Hildegard 
Orlik).

Mittwoch der Osteroktav, 3.4.
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterensin-
gen.
18.30 Uhr Abendgebet Köngen.

Donnerstag der Osteroktav, 4.4.
9 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolumban.
Freitag der Osteroktav, 5.4.
10.15 Uhr Eucharistiefeier in der Drei-
faltigkeitskirche.

Samstag der Osteroktav, 6.4.
14 - 17 Uhr Probe zur Erstkommunion 
in St. Kolumban.
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 2. 
Sonntag der Osterzeit in St. Kolumban.

Sonntag, 7.4., 2. Sonntag der Oster-
zeit, Sonntag der Göttlichen Barmher-
zigkeit.
9 Uhr Eucharistiefeier Unterensingen.
9 Uhr Feierliche Erstkommunion in St. 
Kolumban, mitgestaltet vom Jugend-
chor.
10.30 Uhr Eucharistiefeier Köngen.
10.45 Uhr Feierliche Erstkommunion 
in St. Kolumban, mitgestaltet vom Ju-
gendchor.
11 Uhr Wort-Gottes-Feier in der Drei-
faltigkeitskirche.
14 Uhr Taufe von Savio De-
jan Toscano, Larissa Lotte Block, 
Elaine und William Ludwig                                                             
in St. Kolumban.
18.30 Uhr Dankandacht der Kommuni-
onkinder in St. Kolumban.
Kollekte: Diasporaopfer der Kommuni-
onkinder.

Rosenkranzgebet.
In St. Kolumban täglich (außer sams-
tags) um 18 Uhr (ab Ostersonntag).

Das Pfarrbüro
Kirchstr. 2/1, Tel. 920910, Fax 9209199, 
ist geöffnet von Montag bis Freitag von 
8 – 11.30 Uhr, am Donnerstagnach-
mittag von 16 – 18 Uhr. Am Grün-
donnerstagnachmittag und Karfreitag 
geschlossen.
Homepage:www.st-kolumban.de
Email: sekretariat@kolumban.de
Mitglieder des Pastoralteams:
(Telefonvorwahl jeweils 07024)
Dekan Paul Magino, 920910
Pastoralreferentin Dr. Ulrike Altherr, 
9209191 oder 502890

Gemeindereferentin Gabriele Greiner-
Jopp, 920910
Pastoralreferentin Susanne Hepp-
Kottmann, 920910
Vikar Wolfgang Metz, 920910
Diakon Ewald Riering, 7477
Gemeindereferentin Regina Seneca, 
8689799 oder 0171/7131849
In seelsorgerlichen Notfällen errei-
chen Sie außerhalb der Bürozeiten ein 
Mitglied des Pastoralteams unter der 
Nummer 0170 9041776.
Kirchenmusikerin Monika Grohmann, 
920910
Kirchenmusikerin Christa Strambach, 
920910.
Kath. Kirchenpflege, Gabriele Jäger,
Konto-Nr. 48 902 380 bei der Kreis-
sparkasse, BLZ: 611 500 20, Bürozeit 
dienstags von 9-11 Uhr.
Beerdigungsdienst:
Dienstag: Dekan Paul Magino, Mittwoch 
bis Freitag: Pfarrer Schwer Nürtingen.
Der Eine-Welt-Laden,
Kirchstr. 10, Wendlingen, ist freitags 
von 15 - 18 Uhr und jeden 1. Sonntag 
im Monat nach dem Gottesdienst bis 
11 Uhr geöffnet. In Oberboihingen ist 
jeweils am 1. Sonntag im Monat nach 
dem Gottesdienst Eine-Welt-Verkauf.
CARIsatt-mobil
Verkauf Donnerstag von 14.30 bis 
15.30 Uhr im Hof der Gartenschule, 
Bismarckstr. 11, Wendlingen.
Nächste Tauftermine:
Sonntag, 5. Mai (Taufvorbereitung 17. 
und 24.4. im Gemeindezentrum Kön-
gen, Rilkeweg 20 um 20 Uhr).
Sonntag, 9. Juni (Taufvorbereitung 15.5. 
und 4.6.).
Miteinander glauben, leben und feiern 
– Bischof-Moser-Stiftung.
Mit Ihrer Osterspende unterstützen Sie 
junge Menschen dabei, Glaube für sich 
zu entdecken und die Zukunft der Ge-
meinde mit zu gestalten. Vielen Dank.
www.bischof-moser-stiftung.de; E-
Mail: bms@do.drs.de, Spendenkonto: 
Bischof-Moser-Stiftung, Betreff: Oster-
kollekte, BW Bank, BLZ: 600 501 01, 
Konto: 1 115 585
Kindergottesdienste in der Karwoche 
und an Ostern.
Zu den Kindergottesdiensten am Grün-
donnerstag, am Karfreitag und an Os-
termontag laden wir alle Erstkommuni-
onkinder, Kinder der 1. und 2. Klasse 
sowie alle Kindergartenkinder mit ihren 
Eltern oder Großeltern ganz herzlich 
ein!
Am Gründonnerstag, 28.3., treffen wir 
uns um 17 Uhr im Kolumbansaal des 
Gemeindezentrums in Wendlingen-Un-
terboihingen. Wir hören und feiern, wie 
Jesus mit seinen Jüngern das letzte 
Abendmahl gefeiert hat.
Am Karfreitag, 29.3., beginnt der Kin-
dergottesdienst um 11 Uhr. In Wendlin-
gen-Unterboihingen treffen wir uns im 
Kolumbansaal, um Jesus mit unserer 
Feier auf seinem letzten Weg zu beglei-
ten. Die Kommunionkinder bekommen 
bei diesen Gottesdiensten ihr Umhän-
gekreuz überreicht.
Am Ostermontag, 1.4. hören wir von 
Jesu Auferstehung. Wir feiern unse-

ren Gottesdienst um 9.30 Uhr im Ko-
lumbansaal des Gemeindezentrums in 
Wendlingen.
Auferstehungsfeier in Oberboihingen 
mit neuer Uhrzeit.
Auf dem alten Friedhof zwischen der 
evangelischen und katholischen Kir-
che beginnen wir am 30.3. um 6 Uhr 
die Auferstehungsfeier. (Der Beginn ist 
aufgrund der Zeitumstellung in dieser 
Nacht nicht wie in den Jahren zuvor 
um 5.30 Uhr, sondern um 6 Uhr.) Ab 
5.30 Uhr können vor der Dreifaltigkeits-
kirche Osterkerzen erworben werden. 
Dieser Gottesdienst wird von der Band 
3M mitgestaltet. Herzliche Einladung 
besonders an die Kommunionkinder 
und ihre Familien. Ebenfalls herzliche 
Einladung zum anschließenden Früh-
stück im Gemeindehaus!
Vom Sehen zum Schauen.
Einführungskurs in Meditation im 
Münster St. Paul Esslingen
Einen Kurs »Vom Sehen zum Schauen. 
Einführungskurs in Meditation im Müns-
ter St. Paul« leitet Michael Schindler, 
Pastoralreferent und Meditationsleiter 
aus Esslingen im Münster St. Paul, 
Esslingen an am Donnerstag, 11.4., 
18.4. und 25.4., jeweils von 19.30 - 
21.30 Uhr. Der Kurs besteht aus theo-
retischen Teilen und praktischen Übun-
gen. Im zweiten Teil des Kurses werden 
die im Münster ausgestellten abstrak-
ten Farbbilder des Künstlers Herbert 
Volz als Originalanschauungsmaterial 
verwendet. Anmeldung bis 2. April bei 
der Katholischen Erwachsenenbildung 
Esslingen, Tel. 0711 - 382174.
Veranstalter ist das Kloster für die 
Stadt Esslingen und die Kath. City-
seelsorge Esslingen in Zusammenarbeit 
mit der Kath. Erwachsenenbildung im 
Landkreis Esslingen.
Kursgebühr: 15 !

Kirchenmusik über die Kartage und 
Ostern.
Am Karfreitag singt der Kirchenchor um 
15 Uhr in der Liturgie die Passion von 
Wolfram Menschick. Solisten sind Hel-
mut Grübel, Clemens Straub, Werner 
Bauer und Simone Mayer. In der Kar-
mette um 19 Uhr kommen die Lamen-
tationen durch C. Straub,
K. Steinert und W. Bauer zum Vortrag.
In der Osternacht um 21 Uhr singt der 
Chor unter anderem eine neu einstu-
dierte Motette: „Exsultate justi“ von L. 
Viadana. 
Mit der Gemeinde zusammen singen 
wir „Jesus lebt“ aus dem neuen Got-
teslob.
An Ostern im Gottesdienst um 9.30 
Uhr: „Singet ein neues Lied“ von W.L. 
Webber, „Verleih uns Frieden“ von 
Mendelssohn und das „Halleluja“ von 
G.F. Händel.

Kirchenchor St. Kolumban.
Am Karfreitag treffen wir uns um 14.30 
Uhr auf der Empore zum Einsingen. 
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Zur Karmette direkt um 18.45 in der 
Kirche. Ebenso zur Osternacht um 
20.45 Uhr. 
Bitte beachten: in der Nacht auf Sonn-
tag ist Zeitumstellung! Wir treffen uns 
8.45 Uhr auf der Empore zum Einsin-
gen.
Am 3. April ist keine Chorprobe.

Christengemeinde
Wendlingen

Weinhaldenstr. 4.

Sonntag 31.3.
Gottesdienst 9.30 Uhr
Donnerstag 4.4.
Morgengebet 9 Uhr
Kontakte: Tel. 07164 2209, 0711 
46922881.
Sie sind herzlich willkommen!

Evangelische Freie Gemeinde
Wendlingen/Köngen e.V.

Wertstraße 2.

www.efg-wendlingen-koengen.de

Freitag, 29.3.
10 Uhr Karfreitag-Gottesdienst mit 
Abendmahl.
Sonntag, 31.3.
10 Uhr Gottesdienst.
Für Eltern mit Kleinkindern gibt es ei-
nen Krabbelraum mit Übertragung (Bild 
und Ton) des Gottesdienstes.
Während des Gottesdienstes finden 3 
betreute Kindergruppen statt.
Sonntag, 7.4.
10 Uhr Gottesdienst. 

NOTRUFE.

Unfall und Überfall 110.

Feuerwehr, Rettungsdienst,
Notarzt 112.

Strom.
EnBW Regional AG,
Regionalzentrum Kirchheim.
Störungsannahme 0800 3629477.

Wasser.
Wasserwerk Wendlingen.
405662 oder 0172 7141700.

Gas.
Stadtwerke Esslingen.
0711 3907-222.

BEREITSCHAFTS-

DIENSTE.

Ärztlicher Notfalldienst.
Wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist, 
kann der ärztliche Notfalldienst unter 
Tel. 07021 19292 erreicht werden.
Montag bis Sonntag von 19 bis 7 Uhr 
des nächsten Tages.
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
von 7 bis 19 Uhr.
Der ärztliche Notfalldienst befindet sich
im Kreiskrankenhaus Kirchheim, Eugen-
straße 3.

Zahnärztlicher Notdienst.
Zu erfragen unter Tel. 0711 7877755.

Hals-Nasen-Ohrenärztlicher 
Dienst.
Zu erfragen unter Tel. 0180 2586936.

Kinderärztlicher Notdienst.
Tel. 0180 2586939
(24 Stunden erreichbar).
An Wochenenden und Feiertagen von 
8 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr, Mühl-
straße 44 in Nürtingen.

Augenärztlicher Notdienst.
Zu erfragen unter Tel. 0180 2586937.

Ambulante Pflegedienste.

DRK Ambulante Dienste.
Tel. 07021 739030.

Ambulanter Pflegedienst Geiselhart.
Tel. 07024 409550.

Sozialstation
Wendlingen am Neckar e.V.
Tel. 07024 929392.

Tierrettung Esslingen.
24h-Notruf.
Tel. 0177 3590902.

Tierärztlicher Notdienst.

Samstag, 8 Uhr bis Montag, 8 Uhr
(an Feiertagen 8 Uhr bis 8 Uhr des da-
rauffolgenden Tages), wenn der Haus-
tierarzt nicht erreichbar ist.
Bei Notfällen während der Woche ist 
der tierärztliche Notdienst beim Haus-
tierarzt zu erfragen.
29.3.: Tel. 07158 948200.
30./31.3.: Tel. 07021 735073.
1.4.: Tel. 07127 952777.

NACHT- UND

NOTDIENSTE.

Die Notdienstbereitschaft beginnt 
morgens um 8.30 Uhr und endet um 
8.30 Uhr am folgenden Tag.

29. März.
Rathaus-Apotheke Wendlingen, 73240 
Wendlingen am Neckar, Uracher Straße 
4, Tel. 07024 2230.

30. März.
Grüne Apotheke, 73240 Wendlingen 
am Neckar, Unterboihinger Straße 23, 
Tel. 07024 51311.

31. März.
Löwen-Apotheke, 73240 Wendlingen 
am Neckar, Albstraße 31, Tel. 07024 
7363.

1. April.
Mörike-Apotheke Nürtingen, 72622 
Nürtingen, Kirchheimer Straße 7, Tel. 
07022 31412.
Berg'sche Apotheke, 73249 Wernau, 
Neckar, Kirchheimer Straße 97, Tel. 
07153 32898.

2. April.
Eberhard-Apotheke, 73274 Notzingen, 
Wellinger Straße 1, Tel. 07021 45351.
Steinach-Apotheke, 72622 Nürtingen, 
Steinengrabenstraße 17, Tel. 07022 
34747.

3. April
Aichtal-Apotheke, 72631 Aichtal (Aich), 
Waldenbucher Straße 38, Tel. 07127 
50172.
Hirsch-Apotheke Köngen, 73257 Kön-
gen, Hirschstraße 3, Tel. 07024 81316.

4. April
Rauner-Apotheke, 73230 Kirchheim 
unter Teck, Tannenbergstraße 40, Tel. 
07021 52101.
Apotheke Rossdorf im Ladenzentrum, 
72622 Nürtingen (Rossdorf), Dürerplatz 
8, Tel. 07022 43333.

5. April
Rathaus-Apotheke Reichenbach, 73262 
Reichenbach an der Fils, Hauptstraße 
11, Tel. 07153 54172.
Postplatz-Apotheke, 73230 Kirchheim 
unter Teck, Max-Eyth-Straße 1, Tel. 
07021 979222.
Die aktuellen Notdienste finden Sie 
auch im Notdienstportal der Apotheker-
kammer im Internet unter http.//lak-bw.
notdienst-portal.de




